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Die neuen Besetzungen.
Sb Denachrlchtigung de» deutsche» Geschäst».

träger » durch Millerond.
m*. Benfe. 8. JlpnL CBi«l)therid ;l.) Der Minister-

Präsident  ruchirle heule utartp.« an den deutschen Äe-
frliN' iiorfe Schreiben-  In meinen, Schreiben

vom 2. Avril ba!>e ich Sie gebeten, bei Ihrer Regierung
darum vorstellig zu werden, die dauernd in da» Ruhrgelnet
eindringenden Truppen zurückzuziehen.  Jedoch ist
merrirr Bitte bi« deute kein Gebär geschenkt worden. Fch
habe nun die Elire. Ihnen milguteilen , daß der General-
kommai-dant der Rdcinacmee die Erlaubnis erhallen
har. tie Städte Kronksurt . Dormstadl . Homburg . Dredurg und
Hanau militärisch zu besehen.  D >e Besetzung wird
mrl der vollständigen Räumung des NuhrgebtetS ihr Ende
finden. Hochachtungsvoll MillerarL.

«lue sranzöNkche ReglerungserNSruna an d.«
auswärtigen Bertrcter.

«,*. Bari «. 8. Aprck <Draihtl<ericht. ) tzavo» meLdet: Die
Regierung  setzte den cnaiswärtdgeii Vertretern ihre Haltung
gegemidor DcuPsckAanidi»> fe« F r a g e der Besetzung » es
RuhrdeckenS  au -scutotMer . M llerand erinnerte daran,
däh er wtrnichn« mit Deukschlain-d die wirifcktrrstltcheli Vevbin-
hwngim wieder tnifziniehinon. Er verkenne die jetzt cingrirele-
nen Schwier gleiten nntzi. Aber Deuksckta-nd — so führte er
au» — brach die gebieterischem Bestimmungen deS Derirngs
von Dersirive«. «wem es dem Druck der militärischen
Parteien  naeilgwb. Die Reschrichten. die wir erhalten , mel¬
den die militärische Intervention im Ruhr-
decken . Dies« bebeufeet die schlvierigsteGefahr für die S cher-
heit -er Bevölkerung des ^ ndmtrieqebiets . Tie Nichterfüllung
der SUrvuMn bcjitpl ch bet Eiilluxnfsnivng und Auslieferung

"von Munition er1<»»ibi« nllei-n den DDorstand in Berlin und
die Bewvffr-avg der fotwi Arme« Die Artikel i*  imb 44 des
VerlraHS stellen den tmiungüiuslich notwemid gen Schutz Frank¬
reichs dar. Der e n g 4 i sch- o m e r i ka n i f £ c ®o r o n t i e<
vertrag  sicht »n Falle der Nichtausführung den Lsuns
i'aeckerib vor. Das schnelle P«ryecken im Riu-Hrgvbiei zwingt
also di« Regieni-ng. die inckitärischen Maßregeln ins Auge zu
fassen, di« hm Charakter  von V o r s i cht s m a ß r e g e in
rraycn . Das Schreiben, da«? an den srernzösücken Vertreter im
AuÄllnd bezüglich der Eveignisfe im Rrchrbecken gerichtet
wurde , ist genau tun schrieben und entschlossen versölmend und
wüod qettd. Herr Döppert  bemüht « sich noch einmal,
nn Ministerium des Auswärtige « unser« Vertreter
über de» Ldnurkter der deutschen Operationen im
Ruhigediet  zu iincorrxhlen. Er tefland dargns.
der fran ;oüschen Regierung vo» Guraiitiemastnahmen abzu»
raten . D'e Reieliöwihr setzte gestern den Kamps aus das h '. t-
näckigst« gi-gen die Arbeiter fort . Es ist zu wünsckien. Sah die
Desetzuno Franksurts  ohne Zwischenfall vor sich geht,
«de. sv wie das stneke Frankreich nur von seinem Rechte Ge-
brnnch mach! und die ZwoiigSiiiastnahmen ergreift , die eS snr
vonvendig doli, um Tciikschland zur Achtung des Friüdens-
verirages wieder zurückzusühren.

*

Roch «:it«T HaoaSmelduing awS Parts hatte das Eirrnicken
tev svanzcisischin Tru 4g>en in F r a n ks u r t a. M. den
Vbarakter eino» militärischen Einmarsches.  Darm,
stafei ivurde gleichsallS bc»it« vormittag von srmizösischen
Trmven bifctzt. Dos m der Studl in Girnison kegende
ReieiSwebrlnrierilloriharte die Stadt um Mstreruaetit verlass<<n,
um jebes Z-usinnmautiessen mit bot frsirzösischeri Truppen zu
dcrmeiden.

Über die  Besetzung Darm st ad ts wird uns
von cmbewi • Seite noch beridtf rt daß di« sranzö -
sischen Truppen  dort vorin ttags b Uhr eingezogen
find. Dn« Übernahm« der Stzrdl durch die Fr .snzosen erfolgte
in Rnbe. Die ReÄisweilkr rückt« ii-tizp'hinbert ab. Zu Zlisam.
menstöstin ist es üirgends gelommeni. An die Bevälkeru>ng
feer S 'lDI rickitet« di« Staatsvariooll »»fl ewn Aiksruf. in ferm
sie zur Rübe imb Ondmiug iiuihni, vor Ans-rmni.lu »gen wanii
tind mir teilt , di-h der GtsihailSbelrieb in vollern Umfang awf-Tid.it esbalten sntnö.

15  Milliarden Franken.
Unser Parisei sterrespoirdent schreibt uns : Die schweren

Sorgen der Voeostertvoche haben de» owitschen Blick wagt,
scheiiilich nock. wentget als sonst reran 'ai -l. sich um das Ärs-
land zu bekiimniprit. Man wird das nachholeii müssen und
einen Augenblick bei einem neuen Siege Fraukretchs
aus den jüngsten Tagen verweilen dürfen . Es liegt in dem
Ergebnis der großen französischen Friedensanleibe . Sie Hai
den stolzen Ertrag von l*> Milliarden Franken gehabt- Da das
tenrsche Sechzig-Millionen -Volk trotz aller kostspieligen̂ Pro-
paga .datünttr Matthias Erzbergers für seine FrisdenssSpar-
ptniiiietülAfleibe nur vier Milliarden Mark aufbrachte. er¬
scheint die Leistung Frankvetch,« nock, b»sser, weil sie von einer
nur 4» Millionen Köpfe umfitfsenden Bevölkerung erziel!
wurle . Daß nichtsranzöstsche Zeichner allerdings einen reck«
guten Anteil an ler Anleih.' b>iben. e-scheint sicher. Was den
Anteil der neutralen Staaten und Amerikas an der fran-
zafischen Anleihe betrifft , so bot natürlich der schon recht
empfindlick« Tiefswud des französischen Kranken gegenüver
der neutralen Valuta und oer Dollarnote für das franzoken-
freiinvlihe ÄuSl-rnt einen starken ZrichnungSrerz der feine
Wirkung nichi verfehl, haben wird . Natürlich ist auch die
Derciligung der franzöfifchen Bevölkerung selber recht gross.

Der Aronzose ist nun einmal gewöhnt , sein Geld in StaatS-
papretrii auzulegen, und da der Zur nicht mehr das Kapital
dr« sronzofifchen Rentners schluckt, h-lt d.is eigene L-rnd
dovptil profitiert . Dre Regierung Hut auf dein Lunde eine
sehr gute Prooaganda gemacht *üt die Anleihe. Und nachdem
d« r Ausfall der Wahlen die sozialistische und bolschewistische
Gefahr für Frankreich recht in die Ferne gerückt hat, hat der
französisch« Bauer wieder Vertrauen  zum Staat , ganz
genau so wie der französische Rentner . Sie alle wissen, um
wie vietz Frankreich seine Aktiva vermehn hat durch dos iolh»
ringisthe Erz und das elfäsiisch« Kali . D-rzu kommt datz der
iranzösische Bauer eben wirklich Geld genug hat. Er hat. so
weit seine Felder nichi gerade im Kriegsgcbiet lagen, gar
nicht durch den Krieg gelitten , hat sogar nock beiser lterdieni
als ker deutsche Landwirt Und wenn der deutsche Bauer
seir.e Kriegsrerdrenste hauptsächlich benutzt hat. um sinne
Hyprtl^ ken abzutragen so hatte die französische Landwirt-
ichast den Vorteil , datz sie von Ha:rs aus nicht so bvpotbe-
karisch in dem Matze wie unsere Landwirtschaft belastet war.
also rock, mehr dava -tf anaewiesen war . von jeder guten
anderen Anlaaemöglickkeit Gebrauch zu wachen. So floh das
Geld reichlich an die Anleih .sckialtcr. und die Nächstliegende
Folge deS guten Ausgangs der Friedensanleihe wird sei»,
dah der lran -ästick« Kutattzminister du? Experiment recht
bald wisderhelen wird.

Die Unruhen in Arland-
wi . Lenden, 8. April . (Reuter .) In der vergangenen

Nacht brach anlähkich des Fahrestagrs des irischen Aufstandes
1016 ttt »ab!reichen Regiernngsämtern in Dublin . Cork
und Belfast  infolge Brandstiftung Feuer cntS. u. a. in acht
Einkvmmensteuergmtern . Biele wichtige Dokumente wurden
dadurch vernichtet. Belfast war anfangs infolge Zerschnel-
den» der Telegraphendrähte und des Kabels von England
isoliert. ES verlautet weiter , dah Ausschreitunacn in Irland
auf Grund eine? grostangel egt en -Manes vorgekommen sind.
Bis jetzt seien Ost Voliieistationen . davon die meisten unbesetzt
gewesen sein sollen, durch Feuer und Sprengstoffe zerstört
morde».

mr . London, 8. April . (Dvahtbertcht .) . Star " berichtet,
datz am Senntagabend eine große Schule in Milton  in
Filat .d etngeäschert und in der Protestantenkirch« Glin
Zerstörungen anqerichtet worben sind. Nach demselben Blatte
sind am Mot.toq Mars -Hall Wilson und Sir Montreody. der
r eue Kemmandan» der Truppen in Irland , in Belsast an-
gcki mmrit.

na . London, 6. April . (Drahtbertcht .) Laut ..Evening
Sta , dark" sind infolge der Brände bei d:n Ämtern die Zu-
ftäiike beim Einkommensteuecrvesen für Irland völlig zer¬
rüttet . Zerstört sind anststeinetrd auch mehrere Polizeiämrec.

Die Streiklage in Dänemark
vr . Kopenhagen. 8. April . lEig . Dr - btberirht.) Ein gro-

h«r Teil der A r be i t e r s cho f t .st mit der getroffenen
Lösung dis Arbettierkniiflikts unzufr -ieden  Der Seisteds-
wann verlxuudillL gestern mit 14 nnubhängigen Verbänden
m,ü> markte T!«igleichsioortzckstäge. Ter Streik geht fort
bei den Koprrchaqener M-vurern , Mctallarideitern . Seifern.
Sosleuten . ?>o>srnawbei!ckn ui-d einem Tel der Meiereien.
Auch die ilsticker streiken weiier Dieser Streik steilst sedocb
n ch! in uiümittekbarem Zustnmmerrhang mit dem Gemwail-
stveik. da er schon tnftfr ongekiintlig! war . Von snndikalisti-
chor Seite best nt mum, di« BerkprechunMN der Arbeitgeber
seien unzUveichend.

Dom Kon«r«k der beigkschen Sozialisten.
mr Brüstet, 5. Aptil . Der sozialistische Kongreß n«hm

mit stN4 gegen 3d8 Stimmen einen Antrag aus Teilnahme
am Kabii eit an . jedoch mit dem Vorbehalt , datz diese Frage
am Ende d«r patlamentarische « Sitz ingsveriode erneut ge¬
stellt wird, wenn da« Programm gegen die teure LebenS-
bolstina nicht durchgeht. Der Kongretz besililotz alsdairn die
Teiliarbme der Partei an dem internationalen sozialistischen
Ki>l'g1etz in Gens. Der Sekretär de, Partei tritt für den
G>'d» iken einer Verbrüderung der drei F->ternaiio »alen und
die ton den französisck>en Sozialisten aus dem Kongreß van
Stratzburg aufgesstllten Thesen ein.
Tie russisch-Ntau'sch«» ^riedensverhandlunqen.

mt . Ktnvno, 5. April. DcnS listvuische Prestehurrwu teAt
m't : Da sich kein russischer Soldat  mehr aus litaui¬
schem Hgfeen befindet, erklärt sich die Negierung Litauens
bereit, die Fr >Ä»er.svrrhoi >d!uaiig.'n mit Rckikchrnd aufzunohinen.
Eine der k>auptfriedensbedinqungen  besstht in
t«i restlersen Anerkennung der Selbständigkeit
Litauens  mnrrhallb seiner echnsgraph .sehen Grenzen mit
der Hauptstadt Wilna.

Rutzland und Finnkiffd.
8r . Kopenhagen, 8. April . (Erg. Drahtbertcht .) Anläß¬

lich der Antwort Finnland «, «s wolle Brrbaiidlungen
über den Waffen ft instand  beginnen , falls Rußland
Tcts.heitga räume hat Tschstscherin Finnland mitgeteilt . ein«
>ol<he Entscheidung sei im voraus unmöalich. Sowjetrutzland
sei 'nfoleedeffen gezwungen , die Feindseligkeiten von neuem
zu beginnen.

Bolschewistische Erfolge nn Kaukasus.
kr . Kopenhagen. 8. April . (Eig . Drahtbcricht.) Ein

Radietelegramm aus Moskau meldet Erfolge der Bolsche-
wisst» an der Südwejtsrvat und Ostfront sowie a» de»
Kaukufuefront-

Heimliche Eifersucht.
In Berlin gibt es euten heinilichen Krieg, der vom

ersten Tage der Revolution dauert und der vorerst auch
keine Aussicht hat, beendet zu werden. Das ist ein
Krieg zwischen der preußischen u n d d e r N e i ch s.
regierung um die Grenzen ttzree Eiki-
flusses. „Man macht mir", hat küt',lich der Reiihs«
mlnister Dr. Koch in einem Lortrag gesagt, „einen Vor.
wuri daraus, da^ im Ntiche noch nicht demckratisch uod
republiianisch gellug regiert wird, ^ ch mug das aku
iei-nen, denn auf einen wichtigsten r.e«l des Reiches
habe ich gar keuien Gi.lsUi'st, nr .nUch auf Preutze». Erst
als ich wahrend des Kapv-Putjches van Stuttgart aas
dafür zu sorgen hatte, daß die Welt autzerhalh Bell ins
nicht z:>den „Gegenrevolutionären" abal'it, kannte ich
zum ersten Maie mit dem preugifchen Oberpräsidenrrn
direkt verkehren. Eifersüchtig hat bisher die preutzif-he
Regierung darüber gewacht, datz sich das Reich in ihre
Sphären n.enge."

Umgekehrt war es die erste Tat der bisherigsn
preuhistsien Ministers des Innern . d;s Dr. ^eine.
nach feinem Rücktritt, daß er in der ,Boffische.i Zeitung"
eine Attacke gegen den Reichsminister des Innern Dr.
Koch und die ganze Reichsreqiernna ritt . Sie hätte
in wichtigen Dingen die rlcich)eii>g in Berlin anfäsiizg
preuhifche Staatsregteru »'g völlig übergangen:
bsifplelsweise bei der Abwehr des Kapp-Putsches.

Man mutz sich folgendes ttar niachen' Bis zur Ro--
vember-Revolution von 1018 waren Preußen und dis
Reichsregierung orgaiit eng aerbunven. Die Reick»,
regierung war durch die Person des Kaisers, der zu¬
gleich König von Preiltz.'t, war. und durch den Reichs,
kanzler. der zugleich prentzischer Ministerpräsident war,
in Personal-Union mit der oceutzischcn Regierung ver¬
wachsen. Das hatte den Porterdaß  das Reich bei
allem, was es wollte, stets die Unterstützuna des um-
fangrcichstcn und stärksten Bundesstaates hatte und
umgekehrt konnte dl« Reichsregierung. wenn ste irgend
eine Maßnahme tm Reichsin̂ refs..' durchführe» wollte
durch die Perfonal -Unron sich auch versichert halten,
datz diese Matznahmen in dem grötzten Bundesstaat als
dem beinahe wichtigsten Teile »es Reiches auch durch-
geführt  wurden , yents ist da; aoders Die Per-
fonol-Union ist aufgehobei. und cs ist beinahe die
Regel, datz die Reichsregierung. w>nn ste etwas im
ganzen Reiche durchletzen will, zunächst darum mit der
preutzifchen Regierung genau )v ringen mutz wie mit
den Regierungen anderer Läroer . Es ist Tnt)ache, datz
die preutzische Regierunef fett der Revolution eifer.
süchtig aus ihre Kompetenzen versessen war. Z B. hat
sie sich geradezu fanatisch dagegen gewehrt, datz ta
Reichsregierung sie bei der Propaganda in den Ab¬
stimmungsgebieten unreci'tätzte. In der ersten jchles-
wigfchcn' Zone sind n"r her Abstimmung in der deut¬
schen Vorbereitung allerd.ind -<ehler gemacht worden,
die man fälschlich aufs Konto der Reichsregierung ge¬
fetzt hat, der es aber trist aller Bemühungen gar nicht
möglich  war . sich an der Vorbereitung zu fectetTrpcrse

Der Dualismus,  der jestt zwischen der Reichs¬
regierung in Berlin und der preutzifchen Regierung,
ebenfalls in Berlin besteht, ist darum nicht ganz unbe¬
denklich. Ernsthafte Politik -r 'erbrechen sich den Kopf,
wie man die Verbindung zwischen Preußen und der
Reichsregierung wieder oraan'scher machen könnte.
Einzelne Männer aus der Reichsregierung möchten am
liebsten das preutztsche Ministerium des
Innern in dem Reichs mini st eriitm des
Innern  aufgehen lasten. Da« lehnt Minister a. D.
p>eine ober als zu ,me,fw«irif)' ab. Betont aber im
selben Augenblick, datz ruck nach seiner Ansicht„ei- s
b r sse r e Zusammennr'' et1 der preutzil.hen und der
Rckchsverwaltung aeschakfen werden mutz". Es wäre
Zeit, wenn man sich über dies wichtige Problem dis
Körf? etwas schneller terbreck-n möchte. Mie gefabp«
lich das Nebeneinander- und An;einander-Regie,en ist,
beweist auch die Polemik ?,e«nes. Er führt ans. dah
nach der 1lnr--rredung des Generals v. stüttwist mit
dem Reichsprästd-nten Ebert . die am 10 März stutt-
sen> und mit der svsiir»s.it-„ Beurlrubunq de- General
Stiitwist endete d«e Reichsregierung wlsten mû te. wt«
nahe eine tües-chr war D' e Reichsregieruna setzte aber
die vreutzlsiche Repternnp nicht von der ganzen Ange¬
legen heil in Kenntnis und verhinderte dadurch, dag
oie vreusilsiche Reaiernna versuchen konnte wenigstens
die B -rkfner Stcherh«iismebr kür die Revublik ..festzu¬
machen". wozu bi.» zum ltl. Marz noch zme , Tage
Ze,t  gewesen wären Dubri wohnen Retckspräsidi'n^
R-ickskonzler «na preusisscher MinisterpiastdenL bistMinuten ausetnonver. . .

Z isp'tzffffg in Sachen.
8r . Berlin , 6 Aptil . lE 'g. DraLtberichf.) Die Lage kn

Sacks"» ist. wie wir Horen, neiterdings wieder sehr zugespltzt.
Von CTfte m n i b cm« wird neue Beunruhigung in die
Arbeftrtsckoft hineinaeirogen . Man siircktet daher, daß e»
zn neuen Streik » und Unruhe » ia ganz Guchjeq
kommen kann.
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Deutschland.
Aufstellung der Wählerlisten.

me. Berlin , 6. AznN. tDoabtbenckit.) Der ReickSminister
»eS Indern Hai die Sandrsveg eru -aaen um  Anroeijauw am die
^-enre: cten  pebeten . alle Vorkehrungen für sofor¬
tig . Aufstellung der Wählerlisten für den
Reichstag  zu treffen , f» daß die W,ihlerlisten Ende Mai
fertiggestellt sind.
M« Matznahmen der Reichsregierung gegen das

Kayp-Unternehmen.
W. T.-B. Berlin , 3. April . Immer noch wird die Be¬

hauptung wiederholt , daß die Reichsregierung recht¬
zeitig  von dem Unternehmen der Herren Kapp und Lüttwitz
unterrut tet gewesen sei ES wird dabei im besonderen auf
einen Bericht  des damaligen Staatskvminissars für die
Überwoäbiing der öffentlichen Ordnung v. Berger  hrnge-
wiescn. Tcnigegenüber sei. wie dies bereits durch den'
preußischen Ministerpräsidenten in der Landesversammlung
gefchelien ist nochmals - e st g e st e l ! t , daß dieser Bericht
rein akademischen Charakter gehabt hat und nur im allge¬
meinen . ohne irgend welche Einzelheiten oder Namen zu
nennen , sich mit der reaktionären Bewegung beschäftigte
Dieser Bericht ist am 9. März bei der Reichsregierung ein-
gegar aeu . Am IN. März hat dann eine Unterredung zwischen
dem Reichspräsidenten und dem Reichswehrminister Noske
statiyeftlnden . Nach dieser Unterredung erging unverzüglich
an den General v. Lüttwitz  dir Aufforderung zum Rück¬
tritt.  Am 11. März wurden Haftbefehle gegen Kapp.
Pabtt und Bauer erlaffen . Die Rkichsregierung hat also so¬
fort , nachdem sie durch die Unterredung mit dem General
v. Lüttwih  Einblick in daS geplante Unternehmen be¬
kommen hatte , dir notwendigen Gegenmaßnahmen getroffen.

Die Verringerung der Reichswehr.
Br . Berlin , 6. April . (Eig. Drahckericht.) In den nach-

Den Taefen wird. w:e wir hören, die planmäßige Verringerung
der Hrchsc-Sftärke so twH durchs führt fein, daß die gesamte
NeichSwÄhr nur noch 200OOP Mann  beträgt . Die Ent¬
lassungen aus der Re cbswabr in den letzten 19 Tagen find
rrtdMMgsgem-irß vor sich gegcrnaen.

Der NeichsprSsident an die Reichswehr.
W. T.-B. Berlin , E. April . Der Reichspräsident

richrete einen vonc Reichs! rnzler gegengezeichneten Erlaß an
den Reichs w e k. rminift er  zur Bekanntgabe an die
Reichswehr. Darin heißt es u. a. :

Ich bin entschlossen. um jede Politik aus der ReichS-
Äehr fernzubalten , keinerlei politische Be¬
tätigung  in irgendeiner Richtung in ibr zu dulden,
»red die Truppe zu einem in sich geschloffenen, von oer-
fsisnnaStreuen Führern geleiteten Machtmittel zum Schutze
her Ordnung zu gestalten. Ich erwarte , daß die Reicks,
wehr ,m Vertrauen auf die von mir und der Regierung
eingesetzten Führer sich rückhaltlos und in straffer Disziplin
der schweren Aufgabe der Sickerung des Reiches und seiner
Verfassung zur Verfügung stellt. Nur so wird es möglich
sein, das durch den Staatsstreich erschütterte Vertrauen
der BelkeS zur Reichswehr wiedeczugewinnen. ohne das sie
schier schwevcn Aufgabe nrcht gerecht werden kann. Allen
Offizieren . Unteroffizieren und Mannschaften, die in den
Tagen der Rcvcckte ihre Pflicht getan haben und unter den
schwierigen Derhältniffen weiter tun , sage ich im Namen
hei  Reiches meinen Dank.

Wieder «ln Reichskommissar weniger!
«h . Berlin . 5. April . Mil dem 1. Avril I . ist e.,8

-tsi>chsk»« miisariat für Wohnungswesen ausgelöst
D' e bisher vom Reichswohnuugskommlfsar inne-

gehäbte-n Befugnisse fallen mit dem gleichen Tage im vollen
Umfang >xn ha ?. Neichraobeitsminlstcrium zurück. Damit sind
die sämtlichen Zuständigkeiten des Re'ches auf dem Gebiete
des Wohnung ?- und Siedlungswcfcns wieder im Reichs-
«rbeiiSministerium vereinigt . Die Durchführung der Bo.r-
«offbewirtschastung bleibt wie bisher bei den verschiedenen
Ko, ventiri en der Länder , jedoch werden auch auf diesem Ge¬
riete affe Fragen grundsätzlicher Art im RelchSurSe,ts-
mikifstertrun behandelt . ^

Kleine politische Nachrichten.
Dem >B . L.-A." zufolge ist die E r r i cht ü n g e i ,t e r

I « su i te n n iederl a s s u n g in Fulda  grundsätzlich be¬
schlossen wenden, über Beschaffung geeigneter Räume wird
verhcmîekt

(27. Fortsctzung.) Nachdruck verboten.

Im Spiel des Lebens.
Roman von Herzet Wiesbaden ).

Arm in Arm verließen die Freunde die Spielbank
und wandelten durch die sie umgebenden Anlagen.

..Schade, daß es heute zu dem geplanten Spazier«
aan'a mit den Damen nicht kam", bedauerte Norbert,
.das Wetter könnte herrlicher nicht sein. Aber ich ver¬

stehe auch wieder Hedda. die das Kind heute nicht ver- -
lassen will ."

„Wie ist der Rucksall denn nur gekommen?" frug
der Amerikaner besorgt-

„Ja , wer das wüßte", sagt« Norbert nachdenklich»
„jedenfalls hat die Kleine die ganze letzte Nacht ge¬
hustet und gefiebert, meine Schwester ist in größter
Angst und Sorge , und ich niit ihr."

„Aber der Arzt macht nickt allzuviel daraus" tröstete
der Freund, „zudem hat deine Schwester an Fräulein
Hsldorf eine so tadellose Trösterin und Helferin m allen
Nöten ! Wie lieb sie dem Kind heute zusprach und wie
leicht und weich ihre Hand ist. Sie scheint zur Kranken«
Siegerin geboren zu fern/

„Sie ist die Tochter eines Arztes", warf Norbert
scheinbar gleichmütig hin und iah nach der Uhr.

„Woher wertzt du das", frug der andere.
„Non ihr selbst, ,ch lernte ste in England kennen.

Dort war sie — trotzdem ihr Later noch, und zwar in
sehr guten Verhältnissen lebt — als Gesellschafterin bei
einer Lady Shannon Aber ste wurde wie ein Kind
des Hauses behandelt, und das will in diesen Kreisen
etwas sagen."

„Und warum kehrte ste nach Deutschland zurück, wie
kam' sie zu deiner Schwester?"

„Als Heddas Mann starb, fühlte sich diese sehr ein«
kam, und da empfahl ich ihr das junge Mädchen, das
unter diesen Umstunden gern« in die Heimat zurück.

Der Terror de» RSuderhauptmanns Hölz.
mz. Berlin , 6. April . Me MovgLnlblättcrbringen Berichte

vrm neuen Toten und Reden  dr -S RaubechauptmannS
Max Holz aus Plauen . Am ersten Feiertag erschien er wie
üblich mit fünf ÄutornabUen von Fallenstein in Plauen
und hielt eine fahr verworrene Rede, in 'der er sich zum
Terror »cm links bekannte, und den bürgerlichen Zeitungen,
die ibn einer, Räuber nennen. Reckt gab. Aber er ,raube nur
di« ihn einen Räuiber nennen , recht gab Aber er raube nur
Plakat  verbittet sich Holz sehr energisch die Bezeichnung
Herr Präsident . Wer dem entgegen!handelt, soll verhaftei wer¬
den und rnutz eine Geldsumme zahlen Bon den Bemühungen
der Aktionsausschüsse des Chemnitzer Bezirks. d:e den Räuoer-
vsuptrnann auf urwlutigem Wege dazu bringen wollten, sein
selbständiges Torgclben aus-,„geben., rät Hölz energisch ab.

mz. Berlin , 6. April. Dom „Lok.-Anz." wind aus Dres¬
den  bcc -clitct, In Plauen wiod d-e MÄduna verbreitet , die
Regierung habe die Aussetzung der Prämie von30909
Mark  auf den ftopf des Räuber,hu normal,ns Hölz zurückge¬
zogen. Im Falkenstein, dem Hauptquartier deS Hölz, ist nicht
das geringste hiervon bckunnll Auch üb-r die Gerüchte, daß
am Mittwoch zwischen Hölz und den Vertretern der Reichs-
unö der sächsischen Regierung Verhandlungen  stattfrn-
den -sollen, weiß man in Felke,,sie in nichts.

Hlndenbur » Krisgserinrrerrmsen.
Die KnegSerinnerungen HindenburgS erscheinen seit

1. Aprrl im Londoner »Dailv Telegraph '. Das Pariser
„Journal " vom 4 April beginnt gleickstalls mit Auszügen
ans dem Buche deS deutschen Meneralfeldmarschalls. Auck
in tiefem Falle muß die Veröffentlichung in
Deutschland  bedauerlickerweike wieder weit hinter
der im Ausland Zurückbleiben.  Der Verlag Hirzei
in Berlin erklärt nämlich, da« Werk Hindenburgs könne erst
am 8 0. April  erscheinen . Wegen der Berliner Unruhen
habe sich die ursprünglich auf 9. Avril vorgesehene Fertig¬
stellung so stark verzögert. Man darf ainehmen , daß Hin¬
ter bürg selbst nickt verantwortlich ist für den geschäftlichen
Trick, den sein gekchäftsgewandter Verleger nach in der letzten
Zeit üblich gewordenem Muster zum Zwecke der Baluta-
spelnlatren ongenondt hat.

Der »Dailv Telegraph " skizziert kurz den Inhalt des
Buche? : 6» Sesien Iugendgesck-ickte und Äriegserlrbnisse
1866 und 1879/71. Dann die Darstellung des Weltkrieges:
sehr ausführlich dre Kämpfe im Osten mit Seiten hieben aas
tie Buntesaencffen , aber auch auf Falkenbavn . der dkm Osten
zugunsten der Calais -Off :nsive Truppen entzogen habe. Den
Da , erangrist Falkenhayns ans Verdun tadelt Hindcnburg
fckarf. Sr legt die verpaßte Gelegenheit Reiinenkampfs dar
und gib, al ? einen Hauptgrund der Erstarrung des Ostkrieges
tie Dodenveibältniffe Rußlands an , weil dort die beider¬
seitigen Operationen tatsächlich im Boden stecken geblieber
seien. Es folgen Abhandlungen über Bcthmann Hollweg,
Tirpitz ,:sw. Kaiser und Kronprinz werden nur wenig und
m>t Ergebenheit genannt . Die innere und die äußere Politik
Deutschlands wird eingehend erörtert.

Aus de» kurzen Auszügen aus dem Merk im Pariser
.Journal ", der uns bisher allein vorliegt . gewinnt man „ich,
den Eindruck, Hindenburg habe viel Neues und Interessante?
za sagen. Die Dckilderuncwn ü'»er leine Berufung an die
ruffische Front , über das Leben im Großen H.iuvtq-.iartier in
Posen und über seine Ernennung zum Oberbefehlshaber ScS
gc'an ' lcn deutschen Heeres sind ziemlich trocken und offen-
karcn keine besonders scharfe Beobachtungsgabe.

Österreich.
LtoatSkanzkcr Renner in Rom. W. T .-K. Graz,  8 . April.

(Drcchtberichr.l Staatskänzler Renner  ist nach Rom ab^e-
reist. In keiner Begleituing befinden sich die Staatssekretäre
Löwe n fe !Ä- R u ß. Paul und Zerdik.

Ein v'-iktmordvorsuch an Brla Kun ? mi . SS ien,  6 . April.
(Drahtberickt .) Tie Korrespondenz Wilhelm meldet: Gestern
Vormittag gab ein junger Mann , anscheinend ein Ungar , an
der Heilanstalt Steinhos ein Paket mit Backwaren an Bela
Kun rb . Mehrere Anwesende aßen von den Süßigkeiten und
erkrankten bald tacauf unter Erscheinungen von Atropin-
rergtftunL.

Frankrelch.
Frankreichs Wiederaufbau . Dem „Ecko de Ports " wird

au ? Pärenne gc-fchr.cvem daß von den 199 909 Hektar zerstör¬
ter Arabaiuflächc im Departement Somme 99 909 Hekror bereits
wi>eber au.gc.baut find. D>.s Departement wird wahrscheinlich
<tum m diefem Iah , Getreibeüberfchüffe abgeben töniwii. Die
Arbeit wurde von den Shovern selbst geleistet. _

Wiesbadener Nachrichten.
Zwangseknmletung.

Das städtische Wohnungsamt ieri! uns mit: Am 23. März
ist eirre Aufforderung an die Inhaber übergroßer Wohnunzpm
ergangen, entbehrlich» Wohn räume s,cm-,ll,g dein WohnungS-
omi zur Unterbringung webnungsucheuder Famckien zur «Ver¬
fügung zu stellen. Die Aufforderu:̂ ist ,n der Absicht fr?« -
gen, ZMangsmaßnabmenmöglichst zu vermeiden. Da.vr ist
es dem Wehiuiiosami sehr erwünscht, wenn de Indo  ver.
großer Wohnunaen  hiesige Fomil'en bei sich unter.
btmaen,  um, deren Wohnungen zur Deiterrvrnnctung ftei zu
machen. Wer folckie Verelnboruugen m,i einer -bm betann.
den ater verwa-ndten Firmilte tieften will, muß dem Woh¬
nungsamt hiervon untor Zurrerssiguiigstellung der frem-er-
douden Wohnung Mitteilung rucke„ M-.I der Go„eh.n«g,l-î g
bes Wrhnururbamts kann i» sclchcn Falle» stets geocchrict
werden. Insbesondere hronchrn die W)hnuiigslni>aü.-r mch>t
zu bekörckstou. daß das Wohnnngsa-m! entgeoen den zwchlm»
Sen Parteien ootroffenen Berciuhunngzen auderwert über die
als entbehrlich beZeichneten Zimmer verfugt ade- sie beichlag.
nahmt. Sofern grei;er Ŵ bn'Û n keine Geiê en-
be't haben, mit anderen h efigcn Familie» wegen Teckunz
ihrer Wohnung in Verbindung zu treten, können sie die Li-'w
der Wcchnungfuchendcmwährend d"r Vorn>,r' -.<qsü,e>„ritunden
tei dem »tä.dt«scher, Wobnnngsumr. Rbo»straße 21. Zimmer
Nr 3 einse-i'c,:. um ihnen geeignet erfckeineube Bervsrl-er
ouszinwöhlen. mit denen sie wegen Teilung ihrer Wchnung m
VerHi-ndN'Nig treten kömven. Nur solche Inhaber
nuiraen. bw  fk6 treiberm der einen in ber jnber^n
um d-e beste re Ai-snntzung ihres Wobnraums hemichen.
höben z w a u g s r, e >se E>nn„«tung von obdaMos«,
Familien zu erwarten. In diesem Fall tonnen besoidere
Rücksichten bei der ?>iwcks>,na von Miot- rn not;,Ach nutzt ge¬
übt wenden. D,e iick hier n.s craebenXm'.!nannebmlichlechen
höben die WobnungSiirbaber sich selbst zuz.lsckre'Lon-

Mehr kantzwirtschastttche Lehranstalten.
In der dieser Tage stattigefunberren Vollvechammrumg

ber LandwirtschaftSkommer zu Wiesbaden
stellte Herr Direktor E i i i n a e r in eine«. Vortrug die Farbe-
rung nach Errichbuiiig abligatorischer landnartschach! ckee
Schulen auf Wir ent nehmen hon bemerkenswertenAus-
fichnungen im Rachtrc.g zu unserem Berickstu. a. -chch kxvZ
Folgende- „Wir leben beute aus den Rückständen der Äntsv-
erzeuEng früherer Zetten. Zr^ ngung und Vorbrauck stebe-n
i« krassem Mißverhältns . Der Ne-brne ob rauch fuhrt m steilier
Kurve zum Abgrund. Wie kommt das. und was muffen wer,
was mutz insbesondere die Landwirtschaft tun. damit wir dem
lknlergarng eutiieben, um die Notlage in der Trnäbr.ung. der
Hauptart k-l Kartoffeln und Getreihe sind, zu beheben? W«r
brauchen obligatorische  landwiri 'ckafrlicbe ForttbAdung».
schien !rn den Dörfern Landlausckulenu, jedem Kreis, wenn
möglich jedem Kirchspiel obc-r grötzerem Torf. Das Z d,
bcmfckuLen flandw. Winter schul«,,) zu errickten, muH nach
Kräften gefördert werden. Als eine Vorstule hierzu, de«
weitesten Kreise« zugänglich an sich ickon etwas Ab-zechlosi-.
ne? bietend, ist Me ländliche Fartbildungstckule. die jeder
Bsuernjiuiae nick j-Bcs Bauernmädchen vom 1«. bis 18.
Lebensjahr besuchen muH. zu bcUrachten. Auck die ländliche
MädchenbLdiirng ist bisher womöglich nock, mehr atls di«
Knabe»!bildi!.ng vern./chläsüal worden. D'efe Unterlaffung
läckt sich dadurch daß in vielen Fällen d'e Landfrauen den
beabsichngten Nor-erunaen g,aßest Widerstande.itgsgensetz««..
Dabei hat die L»ndfrun ffir hi« PvlkSwirtsckast ein« g<rnz an¬
dere Bedeubungc«!s die Stadtsrau.

An der Lehrerb>ldung-stötte. am Seminar u»d cm der
Universität muß ganz arckers als bislwr den anziehenden
Lehrern urck Lehm in ne» die Bedeutung der deutsch«-:, Land-
wirtkehaft klar gdcgl werden, als es b'sber geschehe!, ist.
BolkSwirtschaftler sind als Lehrer dazu heranzuzieüen. die sich
nicht wie die frühere Regierung, von dem gerade herrsrbendea
WirtschastSshstem treiben lassen, sondern mit tiiiMra Verstand
tie Bedeutung von Industrie und Laiidwirtscha-st abz,«vagen
misten. Wenn so den jungen Leuten an der LohrerbildungS«
jtätte ein grünvl chr vostSwirtschaftlicker Unterricht zuteil oe»
morden ist. dann können sie sich entscheide«, ob s« Land¬
oder  S ta  d t le  h r e r werde« wollen. Die Landlehrer könn- 1
Jen für ihren Laridlehr-erberuf fackM'istenschlistlich durch aka.
dcmtsck.acv Dete la»tdwirtfchuftUche Ol>erlchrer und die Stadt,
lehr-er melleickt durch Gewerbelchhvor sDip'lomingenienre) für
ihren Stadtsi-Hrerberus besonders vorgcbÄdet werben. Ans
k .nen Fall dürste wie bisher eine befjere Bezahlung der
Stadtlehrer crfotgen, zumal die Landlehrer nn Siegensatz zur
Stadt selbstäniduge Betriebsleiter z-> erzieh«-» habe». D,e der-
an voogebilbeten Landlehrer könnlen den Laiidjumzen vo«
1-1 p:s 18 Ia -Hlcn in dcm Winterabenden einen Unrerrichl er-

kehrle." Norbert sagte c- hastiq und mouoton. als
wiederhole er eiue euigelernte Phrase.

„Sonderbar !" sagte der Amerikaner sinnend.
„Was ist sonderbar?" suhr Norbert neroös auf.
„Das Nkädchen komn't mir jo jonderbar vor", ant¬

wortete Wilson und blickte ecstaunt in des Freundes
unrubiges Gesicht, „sie ist mir ein Rätsel!"

..Wie das . " , ..
„Was verbirgt fick hinter dieser weißen Strrn,

diesen schwermütlgenA,l.,en 'uhr Wttson fort, „was
bewegt sie? Sie trägt, so glaube ich, einen schweren
Kummer mit fick herum' "

„Meinst du?" sagte Norbert, «sie ist hermlich ver«
lobt, vielleicht ist es das '"

„Nein, so sieht das Glück nicht aus", sagte der Ame¬
rikaner entschieden.

„Vielleicht find die Eltern ihres Verlobten auch mit
der Partie nicht einverstanden, oder ste fühlt als fen«
üble Natur voraus , daß es mit dieser Partie nichts
werden wird", jagte der andere finster.

..Hältst du es wirklich für möglich, daß ein Mann
dieses Mädchen aufgibt. wenn er stch von ihm geliebt
weist, oder datz er nach ver Meinung anderer fragt,
wenn es gilt , sich dieses Glück zu sichern?" frug der
Amerikaner befremdet. ..was ich von diesem Mann zu
halten hätte, das wüßte ick."

Norbert bist die Zähne zuiavimen. Er sagte nichts.
„Dies Mädchen ist denn doch eines öderen wert",

fuhr Wilson in warmem Lon fort, ,cher Mann, der sie
sich erringt, ist zu beneiden "

„Du scheinst sie sehr hoch zu schätzen", sagte jetzt
Norbert schwer. _

„Du etwa nicht? Auf der Fahrt erzählte mir deine
Schwester, was Fräulein Heldorf ihr tu den Tagen des
Unglücks war, was ste ihr gab in selbstloser Aufopfe¬
rung, da du. ihr Bruder, ferne warst. Ich oenke, gerade
du hattest allen Grund, dem Ntadchen dies zu vergelten
und mit Hilfe deiner Schwester nachzuforschen, welches
Leid ste mit stch herumschleppt. Vielleuht töMtest du
ihr die Wy * rüinenJ"

„Sie ist schciut's, eine sehr verschlossene Natur, selbst
meine Schwester weiß nichts 'Näheres über ihre Bcr-
lobung", sagte Norbert in müdem Ton.

„Dann soll deine Schwester»eriuchen, ihr Lcriraurn
zu gewinnen ! Vielleichi lest sich der Bann, der aus «hr
liegt, wenn ste eure Teiliahme . eure Sorge spürt", jagte
der Amerikaner einonngltch, ..ich würde nichts unver¬
sucht lasten." ^

Norbert sah gequält vor sich hin' Was sollte er
dem Freunde sagen!? St  preßte sie Lippen zusammen,
und seine Blicke gingen finster und versonnen über das
blaue Meer hin. oas ihnen zur Seite wogte und bran¬
dete. Er sah zur Sonne empor, die golden drüber lag
und das ganze herrliche Bild zu se'nen Fähen in Glanz
und Schimmer tauckte. aber in ihm blieb es dunlel,
und das Herz klopjte >hm schmerzlich und bang.

Schweigend wandecten die beiden nebeneinander dem
Cap Martin zu. jeder mit seinen Gedanken beschäftigt.

Sylvia satz am Bett der kleinen Kranken. Sie er¬
zählte ibr von dem Chrlstk'ndchen. das nun bald mit
dem großen Lichterbaum seine» Einzug halte und jedem
braven, kleinen Mädchen bringe, was cs sich von Her¬
zen wünsche, und sagre ihr. duq Onkel Gutiiein nun in
kurzer Zeit zu der Heine» Doris komme und den großen,
schönen und klugen Wo'j milbrinae. Und das Kind
lauschte mit großen, glückseligen und dann nach und
noch verträumten Augen und verfiel endlich müde in
Schlaf, ein sonniges Lackeln tnr die fieberbeißen Lippen.
Besorgt hing Sylviar Bl 'ck an dem geröteten Gesicht
der kleinen Schlummernden Do die D'agnose des
deutschen Arztes, den Heinrich beim Morgengrauen von
Monte heruberaeholt. zu sii'ckt bestehen würdet

..Ein ganz leichter Anfall", hatte er gesagt, „eins
Erkältung wie jede and're. Hätte das Kind den Un¬
fall mit dem darauffolgenden lchworen Leiden nicht
gehabt, Sie hätten mich?ar nickst geholt und das Ganz«
ein harmloses Schnupfens,eber genannt. Krnder sie,
bern ja so leicht, aber das geht m der nuten Niniera-
ferft « kÄ vorüber." ' renttiffwa» toiau



' Nr. rin. OTtfwo*. 7. «prkl im .. — Mesvavener Tagblatt . - Mor̂kn-Nusgade. erstes« alt. Serie r.
teitett , fter fton l*rwttt gefdytlbertoi tfrforftmu 'fien ;>ted>nuii ig
trögt , unft in der Hcrwpti«ct>e tri« ®ontuff für i>on llntfrndri
in ft« ßtwiftboipicturt* zu betradftrii wäre . der otbcr 4>txSj einer
gero.ffesi SUtjtdiÄ ftrr ¥(u*te<A«uiq bringe « fall

Schon tut iwigmUtd wtöce mu'fe «ums# gc'chichen. In
jdx -in Stet « 'rrcft zumr-chsi y.< einer ® « rfantmJung  ein.
at'ithftfii sein, in der all«, die es cngobt . Ltttsbuoiep»schuft.
LÄttjermei 'si'ee. Lehrtr. Pfo -rrer. Vertreter des Kommunab
tertxrn &e sich anifcerjmenf nöcti zur <ÄttcftKnrw (>ni« y.inndtti
tickt kurzer ftoitrigr über die v.ritSwirrsch-tfti '.cl>e Bedeutung
Heß Scloutzvcsci.s . iübcr di« fach»t'tsse>nitll»tqriichen Erforftcmnsse
und über die jviÄtnstotji'frfx-n (tzesuchtSpu-ukte der ^ ettb lduiuzs-
schul tragen Int Am'üluh an des « Bet> tmmlurig n>üre durch
trie Btnteier der Dörfer in jodoon Don dk »ölige Prora»
ga ndu  für dt« Such« zu eittftriten . utiterftiifct pan der ßowl-
presie. D »e ftoftw » hätten Geineintzon und Kreis zu trage ».
Au folgen hall « er» Lehrerkursus  in der Kreisstadt oder
mn ouifterrn goe gm 'ten Wäyeiu cki  der alle Lundlebrer teit-
rrhriten träten . Tichcr Lehrlursrs stellt eine Art Hvcirichm-
turs-us dar. in dem die Larvdlehrer und pietleicht noch seuill
gcechuere Persönlichkerlen für ihre A,tfgt.den - mit den ersor-
tztvl eiten Kennmissen ausgerüstet tverden . ttpllrager der
Kurs« hätte >v<chl der Direktor der Lai iddou schule de zw. der
ron0 n>-.rdie1'chU.riie Farichtamre zu sein, welchen' zur Leite
treten soll «tut Vertreter der Laodw !rrfeiKi fte Krmmtrr. Die
Kurse sollen diei So îumerch»" dj<ri,ie and -fitern und Mittwoch-
i>« brnittvg« mehrständ g sl-rrtsiirften. Beginn iw Marz oder
Lpr .L. BerteiUing de« Stoffes derart , datz den Lehrern in
t «mi ersten Sommer di« st« den Unterricht im nächsten Wtn-
ter unbedingt nötigen Aenntnill « verm ttolt werden . Bm
; ^ »tnder könnte danm der lemdwirtschastlich«' Farkbildlmg »-
schtriunieirchl seinen Nrrfwng nehmen . Im folgenden Ia >«re
setzt iich der LehichuefnO verliest und erweitert fori und ebenso
wird m dritten I .chre der llnterrkl -t an der ^ ortbridungs-
schvile entsprerivnd enveitert.

Da dieser Weg « m gründlich, aber auch erst itHmru.!»
tptrffccn wird, mich >uch rin dritte« geschehen. Es müssen
hie <i I t « n L « chd w i r t «. d e der ^ 'tmen Leiter de« Betriebe,
ziichi-mmemĝf-cht und unterrichtet werden. In jedem Dorfe
mullen zunächst Prleaizenzticht- und Düngerkurse . spätelbii'
such ? krzt »ht - und ssiiitte-vumgSknrs«, ahg"ba!te» werden. Vor-
erst ichd> Pfi -i-nzenr - ,dakt ' an die .Hawi' lsoche tutd alle» mich
oui ein« lltltöbnng tvser Erzeugung enge stellt wer dem. Die
Imidwirtsrixistliefen Lehr fräste müsio-n vermchrt und die Losch-
Mtrer in den Dienst der Daelte arstellt werden . Vielleicht löst«
sich .»ich der Unterricht in den ftn<tif>ld-.inq»schulen derart ge»
stlriten. d-.ch Erwachs« '« ierinchmen können. Vor allem sind
in schäm Kreis landwirtchaftl ><l>e Fach,beamte anznstellen.
Pflan ^ ?!i;wfr>ctgernisetionon müssen inn die Züchtung von
Kiriieide. und Kortofsölkrten bemüht se n und di« Bezirks-
und Kre>tzgonollenfdjaf!e.n für die Hz.'tO.,cis«haffung und Bor-
teiking dos S<mt. und Pflanzguts sEis der criortzerlich« ,
Düngemittel Sorge tragen.

— Die Dtadtder . rdneien . riersommkunz « tu nächsten f̂ tei»
irg weist u. o. sdlgeiitze Tatgesochninig arf ; Erlaß einet Crft-
ntimg. betr. die Erhellmna ro» rreno «>ltunqs,t bübren beim
Ukzis-mmi Erldöbung dos Schnlgi <de4 d-»r Hondnerker . und
Kunstgsmerbeschule. Einrehnng non Benmte « in den Besol»
drngsilan von 1918. Austausch eines kleinen Deibindestrei-
se»s an der Willhesmstrche Bandiopensaesuch de» fluhr-
swMin» fi . Sdtmibt fte+r. Errichtung «Ute» Arbe iterwoh »h«uscd
NN D -strikt . Dorm kVllseullall ".

— Reue « eichssle schkarten. firn Mrtdfwch. den 7. Apri' .
werden n«» e Nerädsde -schtarten für 3 Monat « auisgegeben.
De Aiudgabe an d>« Emwohner erfolgt in den Metzgereientagen Vgrlag«des HakerhaltdaiiSmeifks. dar MarkensnSgabe-rrte und Ztirüriggjbe dor St -!>mmabichn >tte der ubge>laufenen
Fleischkartm lgron ). Die Karten müssen am M -ttwt>.h at' ê-
holl werden. Alles Näher« ist amS der Bekomntttrachun« im
Arizefgonteri erschlich.

— D 'e « bwickliingSstelle de« Grosiherzogsich kurembursi.
sch«-, Kinanzkamuter «n Biebrich >ft aufgelöst worden. D-e
m Luxeintziirx errichtete Dern .ögendverwa !tung der Grotz-
her âgin von Luxemburg hat eie «»SMi!iaslich « Venvaltung
des oefamten Deimrgens des grotzborzoalicheri Laufes über-
nommen . In Biebrich ist seit dam 1. d. M ein« Zweigstelle
der Dermöyensv,tivaftnerg mit dar Bezeichnung „Vermögens
vean>-aitung I . K. H. der Grossberz^ .in von Lurembnrg.
Zweigstelle Biebrich . einger chtet. die den Skt'chastsverkohr
mit der Ltauprrieuoaltnng m Luxemburg für den in Pecutzen
Wid Hessen telegenen Gwundbisitz oerm 'ttatt. >

— Ausgabe dänischer Milch. Das siädli'Äe Mrichanrt gibt
bekannt, däh Mittwoch iften 7. d. M .. di« Don .de rmilchkarten
für Ki'iHder im 7. b i  14 Lobensfahr und alte Leute über 70
Jtchre mit vonnn-Ssicktlich se V2 Stier  sterilisiertvr dänischer
Volt milch bedient werden. Die ^ Ausgiche erfolgt nach Buch.fabelt,deren3<«theitfolge griwtu eutzuhalten ist.und wird aus>e dkSbczüAiche ÄelEnittMchung gaitz besonders hinge-
wivsvn.

— Die Mieterbewrgnng . Arof Deramlallung dcS Frant-errirr MtzterseltutzveveiiiS wurdemeiner Tagung der Hassen-affamlcheii Slkiotevvereine ein Proninztelberbond gogrüttdel.
dom sich si.fort ein« gcöher« An « 7hl von Vereinen onschlosi.
Zweck des Vertbands ist die Förder-ung der Mteterbowegung
Ni der ganzen Provinz . Ein « Vertreterveriommlung soll rm
Km sdatisinden.

— Über die EntschSbigungSvfNcht bei kandwirtschaftlichen
DetrirbSunfSIteit herrscht in wcrton Kreisen der lEdwirt.
schalÄÄer , Bevölkerung , jratzoetn die landwirtschaftl che Un-
iaÄ.nersich-svung bereit« über BO J «chre besteht, noch große Un-
ronntniS . Gemäß § VIS der lll« ichöversicherungsor .dmmg an-
tenlieHan die lamdlnirtschostlichen Betriebe der ll nfallversiche-
tuny . D >e landwirtschastltchen Bctrkbsu .nter »ehmer in der
Prov '-r» Hessen»N<rssau u»-rd dem ebnuriigen J-iirstantum
WaLdori gel»ören zu« Hessen-Nassauifchoii lamdn>irtschostIichen
Dermssaenossenschost und haibem für d» Nitl" !!Versicherung
ihrer Betrieb «- Uintlagobeitröge nrtb  dom Avboitdbedarfsniast-
p«h zu schien . Die mestön linrdwlrtschafltichen Bctricibs-
rmeernöstmer sind wun de« Austcht. daß sie uu.k Grund dieser
Beisragsleistnng für sich umi Shren Ghagatten bei Berrieb »-
emfäDen versichert wären ; dies trifft aber nur unter besonde¬
ren Porensiatzii »gen zu. All« im Betrieb bcscb-äft gten A r >
heiter  sKnell .t«. Mägde . TaglShner usw. l. n-ozv « uch Söhne.
Töchter und sonstige Farniliena »>cn-k« rige des IlniernehmerS
gehören sowk Brtrirbsbecente n-nh Focl-e-icheiter. deren Jah-
retzsrbeirbverd ensi XiOO  M nicht übersteigt , sind ohne wekeres
bei Betriebsi 'nsäven versichert. Unternehmer  und deren
Ehegatten  unterliegen der Fwwngsversikberung gemäß
f gdü RDO . und § der Genossenschastssagung aber nur
dann , wenn chr Rtfneinkommon aus dem land - oder sorskwirt-
fttoblchen Betrieb sowie den bei der Eknossenschast mitver-
sicherten Nnbenbttrxben und gern«rl-lichen Betrieben lßtz 922
und 242 NBO -l 2M0 M. wich« übersteigt ; die vorbezeichne«
BerüchernngSpfstcht gst jedoch ».ichj für solch« Unternest -'ner.
'Xven  gesamtes mich « rs anderen Owallen als dem versicher.
ten Detrsth fl « herche» Sinnkomms» 3090 M . übersteigt . Del
der derxeit'gan GeKentmerdung und der dadurch bedingten
Teuewnvässerbältnille dürste sS doch w» h' keinen, Zwe .fel
Mtrisieoen . daß Aäll -t. in denen da« lähi-liche Einkommen
eine » üllbstö'ch gen Lantm-wt « unter LvtXi bej » . 3000 M. be-
tsärrt., alxi "r-h  ganz sesek ^ äbe stutz. Wzgtri amn  auch anzu-

itehme» tsr, daß de, de« dtineiächqn.gen Abänderung der d>«
Untollferss .herung betreffenden Bestimmungen der Neichöver-
llelterungserdnung die Da,sicherntigsgranze erheblich hcrauf-
yesevt wird, je kann voch beute noch' nicht voranZ.tesogt werden,
von wann ob «!ne eiwaine Änderung IN Kraft tritt . Gs kann
desdirih jedem la udw nt schmftl che n k̂triebsaniernehmer nicht
dringend genug emv 'i'hlen merdi-n , feine Einkommen »» und
StetviDerhältnisse daraufh -n eingehend z» Prüfen und nöti-
sv'»falls von dem Rechst der frcm >illige » Selbitveisicher »ng
ttzebrauch zu machen, zuineri es sich hierdei lediglich um eine
^oriii 'ache bemdell, durch die eure höher« BeitragSlelftung Nicht
beding! wrrti.

— De Ausstellung he» Tuberkulose -WandeemuseumS in
der Turi »halle des Lyzeutns l am Ätstotzt'lay ist bereits
vcllend-t und eine Vorbesichtigung hat gezeigt dass sich die
Erwartung '-n, die in gesundheitsfopdernder Hinsicht daran ge»
Inüpfi nu rftett ft»rd>:iu4  erfüllen können. Wie in vielen an¬
deren Steidreu in denen das iisehrende und Mifklöreiide
ilVuseum bereits gezeigt wurde, wird e§ auch in WieSixeve»
nicht. .u> einem vollen Erfolg seblcn. Geidauere Berichte über
toS Du-rgebown« werd>-n in Kürze folge!,. -

— DiedftLhlr. Ja der Racki vom 5. zum 6. d. M. wurde tu
ew stau» ov der Shieritenicr Lirotze eiiiqcdrocht.i und 70 vir
^ln sttafch.ri Wein sowie «Nva ltz rintnrr rianpftil i gesteh!:,,. Tie
Leute wurde» bei der Arbeit »>t>errnfrin und lteze.i eine bititfl«
Pelerine am lutrri jitrüd . — Während der Äi ist» zum ersten Feier»
log wurde aus eine», tzteichäsl in de, Welletystiutze 'sckokotadeim
Werte ton m. hrcren iouiend Mark g stoblen. — y » der N. chi vom
d z»w 4. d. M. brachen Diebe tu einen Schuppen bei Autor er.
nbrsoeiellschalt an der Katteijeldstraß .- ein und eign I?n sich einen
»dvufstutmant«! au» -chwatzem Leder mit grauem Futter an.

Tlus dem Landkreis Wiesbaden.
«-«. Piebilch, 6 Afril . Einer Bekanntmachung i>n  Lstnismitt -l»

cwte« pewatz ist der Brol preis  neuerding .» wie felg, festg sapi
Ne. t -ii, Schworzbrat im Gewichte von l!t!X! Gr »um auf 2>0 M-,
Ützelfb-rt im Gewicht von IHSO Gramm 3.2» M.. tm G w cht von
Sf* Krumm I GOM. Lus eine ginze Brotmarke baden die Händl r
$ !*• ffirsmw Stell »um Preist van 2.10 M . für dieses Quantum
et 'ugadeu. Dst neuen Pre s« treten mit Di -n;tag len 0. d. M„ in
Giltnup. — Bon bemielden Tage ab betrag! der MilchtzreiS  sür
die Abuebmrr 1.80 M. für den Liter.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Darmstadt, als vergwerksbelltzer.

omi,. Darmstadt, 8. April Die der Tiadt Darmstadt gehörende
Btaiinlobtensriibe Prinz von Hessen, die jaha,'I.»i,i wet-'n ano»b-
llcket Unrentabilität stille gelegen hatte und vor wenig.-n Monot-n
oulgefchiolten wurde. Mt jetzi unter flultva -tb ganz b.beutcnter
Mittel zu nächst für die notwendige Beaiinkohle iveschaltu>g. 'pdoun
»der u-.t»r Au- nntziinp der technischenund wiffntschastlichenH lss>
tr.iitcl ähnlich wie andere gleichgeartete Betriebe ausg.beutet werden.

Eine 8. Steuerrat «.
— (Siegen, 8. April. Die Stadtperordneten.Barsamnil'ina be.

schlaf die Eiiibung e,nes vollen achten St .merz-.eter. oo durch den
SiachtragvvoranschUig 000  0U0 M. gedeckt werde,! müssen.

Sport.
* Kufdass Die Schwnz-r Fnstbollminns-chast Solothurn, welche

hier am llarfreitag gegen Sportverein t \ erfolgreich b stb. rrjitt an
den Qltertagen in Frankfurt eine Niederlage >0 gegen F..A. Ger.
manio !ri. — Die GeirNschaitstPiele im Da'rtri«?!* ergaben, Sporl-
fnunde Nurnbeta-Akl. stk Hana'i b:\  Eiiitrack ! Leipzi,.Bitter a
stana» 2:1, PH», ix pubwt,«I>rs»n-Bgg. Groh-Auheim 1.0. Viktoria
.stanaii.Alemannia Berlin 8:0, Bornssii Fulda.A ema.inia B■rfin

Halle 98,FkI. 33 Hanau 1:0, Franks. Fv .-Ei 'iirachl Leipzig 1:0,
B f. R. jis !ii.Fv Ffenbnrg 1:0, Kick.rs L>iienboch-V. I Si. Köln
I 0, Phöi ir Ludwigshüstn-Offenb. Fv 3:0. Qkleub. Kickers-V s. R.
Qistiid 2:0. — Au« Leirzig wirb gem tbet. do^ dort Als :ed Puts.
Porstaudsv'itglied des Deutschen Fugbo.llbundes, ein v,rbi : tllvoller
Förderer de» dicheujpvNS und aller irichlattzteülch. u Übungen, ge«
«ersten Kl.

sz Die Radrennen in Main , am Ostersonntag wurden durch daß
ungtinsttge Detter intpsern beeinträchtigt, als die Zahl der Zuschauer
geringer war atr sonst Die« war um so bedtnerlicher. als der ae«
lutene Sport glänzend war. Das Hauplerrignis deß Tage», der
Wanderpret» de« Prinzen Wilhelm von Heflen, wurde von Willi
Gop. Rodiennllud Mar» Frankfurt, zum zweitenmal gewonnen, wo¬
mit die i’MXiM repräsentier nde Trophäe sei» Eigen vnrde. Daß
Sliinbenmanniidaitsiahre» führte in leinen, ganzen Verlaust }>i et-
b.tUTttn vorstihen. an denen sich defandar: , ie Pa >c« Jriischle.
Lastentz. Möser-Eohn und Gebrüoer Knoppke det.'il'aten. Luderih
ge» «nn ich» blich knavp vor Frig -Knapple den Eudkamps D :ß
hnnunterun^ fghren gewann Schring überlegen La: arsl fahren
ei-ifchied Mage! nach Kampf zu feitren Lunsteu. gefolgt von
Sä 'walbach.

* Mltiel-Taunnßgaa der deutsche» Turnerschast. Der diesiahrlge
Eauturntag sindel am Soniitag , den 2L. d. Dt., mitlogs ',8 Ubr. in
stein Gaiidauß „Zum deutsch' ,' Haus ‘ in Riepernh>»sen i. T. statt.
Antrag« und Gesiich« um stbernohme ter W.'Iiurnen sind au den
Gauvernerer Lehrer Dienstbach-Ervenhelm zu richten.

GerichLssaal.
fov. Wie « a» einem »rosten HSutedlebssahl aus dle Svnr kam.

Die Stbresie der Großmutter deß LSjähtige» SchifierS Joieph G l»
an» Ni-voiladntiein. aus einem Postab'chiiit: befindlich, der in einem
bei der H. tchmimer Brückt angetriebciie» Nachen unlängst sich fand,
füllte oa! Ist 2pnt eines protzen Häutediebstaht«, der au! eine,»
bei Eiljiä mi Sihem vor Anker liegenden Schiist. der Rh-naina.
Epedi!«o"?gelell!c!cf! in Biannhelm gehbrig, nö.cht!'ch'r:ve:^ de»
gsnp' ii w»rde!> vor . Bon dem Schlf, waren kür 000  M Häute,
für die Firma Dö,r u Reinharl in Dorm « und eine Stratzbnrger
Firm» t-estiomt, -cstoh!« , worden. Durch die VorgefundeneAsti sse
lenkte sich der Berda-H' au« den Schifier Lei , und keine Freunde.
Es wurde b»i einer bei d>m Fuhrmann Zvhann Drhe. der in der
Nachboiickastde» Geiß tn Niedert.rhuktei,, wohnt, oorgenommenen
Haiidfuckimgsts.petiellt. bah dieser -it? Ballen häute in ieinem
Schnei „eftall auibewahrt barte. Es waren die bei Salzig ent»
nendeten Der Sckiffer Wenbeliu Kissel. der in der Nahe des Dehe
diwizUstr! i'vd mtt Gew i-nd Dehe öfters vcrlehrt, war ebcusallÄ
verdächtig, an den, grossen Tudstohl bet iligt zu sein. Bor der
Straikannne, zu Diesbaftou k-stritten die drei die Tal. Sie wollen
Vst Häute orn dem er essen Nnbekanntdufür LOG» M . an der o"r,icke
in N:efter!adnsteii, cr,landen habe» . Dos G-riwt schenkte dem aber
keinen Glaub » und v" ü,teilte ttzeis und Kissel wegen Tiebiiahst zu
je einem Fnbr Gefängnis. Dehe erbtet, wegen Hehlerei ein» Gekäng-
nstitrrst Mi, einen Monat. Ohne ein Wort Vr Lrivid-rnng nähme»
»st diei. " op dem sie den D>«l ''ahl aufs äusscrste r str.Ucn hatten,
tee r irrst an.

Neues aus aller Wett.
Elve llokßveefchiebnna»-« . m. b. H. Berlin, \  April . Nach

wochenlang, i, Beobachtungen hat die Sicherh-iiSpollz-i ein Aon-
koitium dieb.ichcr Kutscher und Ablader sestgenommn, die aus
Kisten »es Magistrat» Berlin Schulci, „iib andere gemeinnützige Be-
hörten auj das empiindiichstegeschädigt hoben. Soweit iich bis jetzt
nderiehen lass,, ist ftas Tegeler Gaswerk um einige hundeitio-isend
Mar! geichädicst worden. Es wurde seslzeftell!, dass die Knklchei'am!
und sondeiß Pi ! ihren Fahrten in eine Tiiie .istritze der Müllerstrasse
cinöogen und dort von einem Fuhrwerk erwarrct wurden. Schnell
Um de ein Teil der Ladung abgetaden. Dann kuhreu die 5dutscher
weiter und luden den Rest an dm, Bestimmungsort ab. Die Kutschr
fälschten bte Lieferzettel und erklärten in den meisten Fällen, d.-tz
sie in einigen Tagen den Reh liefern würden Die Polizei stellte
ttuss lest, tzoh bU duch'.jcheri Lutscher dat ^ris -Berzch'Läu.igs.

01̂ 115* 0(1" begründe, hatten und auf eigene Kosten Fuhrwerk und
h lerde »nterhielirn. Mil diesem Gespann wurde» die nntetschtageneir.
.stoksmengei, an Private und Kohlenhändler verschoben. Rech in»
ki-'herigrn Festsiellungen verdiente,! die Diebe -,n manchen Tagen
>3ttz bis 2000 M . die unter den Pketeitizten oerteilt wurden,

vetliaer Autvräubcr. Berlin.  8 . April. En, lchwerer 31« * »
nlcrfcU wurde tu ter Passauer Strasse b oerudt. Dort betrrtot b r
Importeur für persische Teppiche Heinrich tjew» Irin Geschäft. A'ß
der 8t Fahre a'te Diener Paul Moni» allein im Lad» auwelead
uar . fielen drei Mäuner. die in, Aiitomebli vrrgesaheen waren, üb r
ibn her. hielten ihn, ein mit einer bciä.ibenden Fiusugkeii geiräukrß
Taschkiiiuch vor das Gesicht und sperrten ihn in den Klosettraum.
Tat», ranbren sic sür 800 000 Dt. Teppiche. Liese saiben sie in daß
vor dem G Vdjifl hallende Auto gepackt und sind dann mit der rridKtt
Beute davougesahre». Ter Bcsroblene bat ans deren Diedrrherbü»
lchassung eine Belohnung von 10 000 M ausgesetzt.

Ein Kamps mit Wilderern. Berlin.  6 . Äpril. In de» D I»
tiingen von Selchow wurde der Förster Sckuize von zwei Wilderern
in. Kample durch einen Herzschnss getötti. Sein süigerer Bruder
wurde durch einen Bauchschuss'chwer icrletzt. 'Der Baler des Ge»
•i'tcten und ein weiter.r Iagdberechtigter setzte,, den Kamps fort. er.
kchosten einen Wilderer, während es aent anderen gelang, ja em»
k»n>mcn.

Rückgang der Tvarkassenrlnzahlungen in Berlin. Berlin,
st ?!pril. Fm Februar haben last illc Sp rrkasseu<3 :pss>Ber inj
eine» weitcren Rnckgant der Dinzahlungen auszuweistn. Ter Rnck-
pai-g lctlup in den städtischen Sparkailcn biß 18 o. H. g genüö r
den- Monat Februar des Borsabres. Im Janurr haben die läftn»
zechlnnpcn bereits etwas über >0 v. H. weniger als im Jrmnr
>918 beirogen.

Strassenbahnerstreikin Hamburg, ms. H i m d » r g , L. Avril.
Dir Aiioest'lklen der Hochbahn, der Strasscubabu. der Altpna. Zenrro!»
tahn und der Alsterdampfer traten ln den Streik. Sie ford r«
Hchroz. Znlch'age. Die staatlichen Vorortbahnen Nette» den Verkehr
in bilchianktem Umfange aufrecht.

Ban Einbrechern «rfchvssen Landßberg  a . d. D .. 0. Aprist
£t > Trruow wurde der Eigentümer Friedrich Müller, als «er drei
kinbit'chcr in 'cimm Wobnzimuier überraschte, von elnem derselbe»
etschostcu. Die Einbrecher entkamen.

Um eine Million betrogen. W itn.  6 . April. Bon zw«! B'-
trügern. einem Bankbeamten „ ad einem Kausmann, wurden einer
hiesigeii Lank eine Million Kronen herausgstoji.

Arische EüenbahnrSuber. jV. T. B. Lende,  5 . Aptis-
Gienter. . Ein Sinderzug . in den, sich der Zahlmeister der Great
Eastern Railwav bcsond. wurde fünf Meilen von Limerick entfernt
von &0 bewafineten Männern ai-geballen. die daß Geld raubten.

Handelsteil.
Eerliner Devisenkurs ».

TP.T.-B. Berlin , *. Ap -iL Drahtlich « Aaaiah,u <tf «it ftl»
kkoUenO. 843 -13 3 0. Mk. 8503 .30 R. für 109 Gut t »n
Peljrien . . . . . 48 3. 30 G. 590 .50 a too Frj ikan
IJorwe ^ en . . . 1333 .30 G. 1383 . 30 0. !01 Kran « :«
PSnemark . . . J 3 ' 3 . 50 G. 13,8 .30 K tat iteonsa
fcli we «le « . . . 148 3.30 O. 1451 -00 a | (W Krona»
Finnland . . . . 379 .60 G. SSO 4 > a socPimu .vtirS:
Italien. 338 .60 G. 330 .35 a iS » Lira
Fomlon. 883 .70 0. 87 0 .30 a ! Pfd . itortio»
New *York . . . 6 8 . 90 G. 67 . 10 a I Doller
rari . . 464 6 0 G. 433 .50 a 100 Prunks«
Schweiz . . . . 1133 . 7 5 G. 1801 .85 B. too Frankaa
Spanien . . . . 128 < 59 G. 1271 00 B. 100 Pasat « !
Wien alte . . . 25 . 85 tj. 86 Oi B. tOO Krona«

. L>. Oa . . . 31 .98 G. « £2 04 a JOO Krona«
Fräs . . . . . 919 0 0. « 08 10 a too Kreta 3»
liudapeot . . . . CO OO 0. « 03 -00 a too Kroaae
iml ^ anen . . . OO .oO G. oo .oo a 100 Lei
konauminopol . 00 .00 0. « 00 .08 H. < 1 türt Ptaad

Industrie und Rande !.
* Verschmclztins in <lcr Zuekerinäu *(rte . Die Verwal-

hinsen der Aktien -Zuckerfabrik Groti-üerau und der
Zuckerfabrik OffRtein haben vorbehaltlich der Genehmi-
rune der sofort einzmjerofen 'len Mauplvtersammlunsren <ii»
Verschmelzuns auf der Crundiad -e beschlossen , daß Groß»
Gnrau auf Offstein eeqen Hincabe von dOOOüOM. neu su
sdmller .oer Offstein-Stainmaktien überseht.

* Maschinen- und Armalurenfabrik -arm. K. Breser
« Co. in liehst a. M. Der Aufsichter »! schlägt \viader eine
Divideade von 12 Pro *, auf Vorza -rsaktion und JO Pros,
auf Stammaktien vor : lernst - ErhAhunß de# Gruadkamtal*
uni lf .00 000 M. Vorzugsaktien und 860 000 M. Stammaktien.

* Th. Goldschmidt . A.-G. in Essen. Aus einem Über¬
schuß von 2 157 785 M. ,2119172 M-l gelanäün wieder
12 Pi v,i . Dividende zur Verteilung.

* Di* l' Iälzirch « Hvoofiebcnbank in Lndwieshafea a. Rh.
verteil ! Mit eirem Überschuß von 2 843 902 M. (8 7o06 iSMA
wieder tz Pro*. l>ivdende,

* Die Rheiuishe Hypothekenbank in Maoniseia, erzielte
,w Geschälteiahr 1919 einen Überschuß vot 3 882 440 Nt
14 799 348 M1. woraus wieder aine Dividende von 9 Pro*,
ausseahütlel wird.

Aus unserem Leserkreise.
IMchkoerwenveieEintenvunaenwervenn-rverzurackgetanvi.n»chm,ktz«» atzttch

* tzo ! k!tleseha,le am Boseplah.  tlnter den manchcr-
lel stadnschrn Wohtlahrtseiniichtungen nehmen die üisenlrchcn Lese¬
hallen gewiss ritt die ger'iigste Liclle ein. Fhre Verzüge sind sa
ollpeiiitiu bckrmnl. dass es -ich erübrigt, bief lbei, hier besonders enf»
zuzählen. Title Vorzüge tonnen allerdings »ur erreicht werden,
nenn die Lcledallen a» möglichst viele» Stunden geolfn-t lind Ti«
Lcst-bollr am iSolrplotz war srüher von 10 bw l Ubr und von 1 diß
!> Uhr gcöilnet. letzt ist dieselbe laut Anschlag am Eingänge Werktag«
von il bis > Ubr und von 4 bis 7 Uhr und Ernittagz von U Pi*
I Uhr gcössiict Warum diele Änderung? Warum v-rd keine Rn- ,
sich, aus die Leute genommen, die die Lesehalle in der Zeit ton 11 biß
1 Ubr und von 7 bis 7 Uhr nicht bssuche» könn.'n und die ihre
tz.heiide lieber in der Lesehalle als n, der Kneipe derbrbizen möchte:,?
Eine Bollsieieballe, die werktags nur 5 und sonntags gar eur zwei
Stunden gcöstent ist, die am 2. und 4. April geschlossen war. hat
ihre» Berus vcrkcblt.

Briefkasten.
x« orkm!» nur tn wichtigen Fragen und ahn: ReÄl-verolnbrichkeiig
„Berufswahl". Für die Laufbahn der Rerch-boickbeamtch« ist

neuerdtugs nur noch die Reife sür die Oberlskunda er»e§ Ggm.
i.asiums, Realgvmuaiiums oder einer Oberrealschu'e erforderlich.
T» lriilNgen Borbedinannaen sind die gkeichen geb iebeu.

B. R. Fu, di- Einreise na* Schweden lind neu: Bestimmungen
erkollen worden. Wende» Sie sich d'es-rbalb an die Tchwcd.sche
chelandtschall in Berlin . Regcntenstraße 20.

K dt. Stellen Sie einen Rentenautrag bei der hiesizc» Btt-
srtpiuutssirlle.

R H. RbeinisLeß Techtikum In Bingen.

Wettervoraussage für Mittwoch , 7. April 192)
%er der AbteiTmi? 6», PhTOlV*!. Verein« rn Fmnkfirt r. L̂.
Wolkig, trocken , allmAhlich «Tiirmer , södwö«Uiche Winde.

Die rNoegen -rlnsgabe » irtfatzt 8 Selten.

Hauvischrtflleiier: H. Letliu,.

rerautmorch -b fllr den politischen F.eil: F . GSnrher;  für den Unter.
ftoUaaa. text: 'S. o. j':ac ■; 5 o l t : für den lokalen und proomziellen Teck,
sowie Gerichislaat und Handel: W. E tz. für die Anzeigen und ZieAaman,

H. D o >nouf . lümtuj ) ui tvieeoa»«,.
DruckU. Vertag der  L. Gchettenverg 'ichen Hokduchdeuckeeei ur Wreadadettz

Tprechstund« der S «tzrifrleieung rr « » r lltzr,
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sHilleu-Meboie)
(_ Weibliche Person «.: J

f Kaufmännisch«» Personal)

TüchL Bock-,TailSe.i-u. Zuarteiterino
sofort gesucht.L. Sauerland, Kirchqasse 44, 2.

KtUfm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder iu vergeben hat,
wendet sich stets am
1es en a. d . pebühren-
Iteien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins , Luisenstr . 26.
I ernspr . 6185 . I 376^

für eine htefiae Sabril
aefutht Offert , u . D . 710
an den Tonbl .-Verlag.

Zum loforti ^en Etu-
tntl iuche ich

Mleis oOft
Men mann

zum Ablegen bet Sorte«
spondenz u . Erledigung
der Post , fernerStäGleinM

inngen fflinn
für Korrespondenz , et*
iordert ist flo tti  Steno¬
graphieren nach Tikial
u. Bedienung d. Schreib-
machine . 414
W. Gail Wwe.

Biebrich a . Rh.

Ihditiate

Heimarbeiterinnen
für Weihzeug

sucht
Schweizer Stickerei - Manufaktur

W . Kußmaul , Rheinstrak »* 39.

oder Stfifte tu gut be
white Stelle für beste res
chiNtl. Haus in Mtiitz
.-esi.ciu. Ei ». Mrdcken
Vut -truu , Wvickifraa u, .d
tzaasbnrscke vorhanden
Aigebotc wnt. ll. 0880 ae
Ann .. Erved . D . . Krens.<&. m . t> tz Mainz fo!

Riir feine « äalonntfdiäft
wird erste und zwene

Taillendirektrire
welche im Anocobtere»
oerfett sind u. ein nrön.
Atelier zu leiten versieben,
»er bald ober fuater aef.
Cfr . erb . mit Annabe der
bisherig . Tätigkeit sowie
Gchullsansvr . u . W . 9816
an Ann .«Ervcd . D . llrenu
G m b <s .. Ma inz _E!>2

Maschin. -Näherin
i«. Ldlneidcrinnen tut tn
" Hcoi.s gesucht. SUev

Suche oer sofort
Kochsräulein

obne aiui .feit Vcvgutwn»
bei freier Station.

tzatet -Vensso»
«Mueaaeetdenhok ".
Tbelcinannitr 8.

^aiAbrannenslraste 9-
Tüchtiae lllickieau

oder Mädchen für dauernd
itef„(ht . Weber . Rriebrhli
ftrof ’t 53. 1

erfahren im Dausbat 1 u.
Nähen , n ird für tta ;e
cnSl . berridjerft !. Sauit :tr
bei fmbein CSchmlt . mit
ifamilienaiischlutz ^ iuept.Kickin vorhanden . Selbst
wfefniebene Offerten unt
T. 714 an d Tagl -H-Bevl.

iiteu[e
die out otibulieren tonn,
„och auswärts gesucht du
erir . bei Engel . Otantrn-

36,'trabe i
BiBüahrin gesucht ’

tSehn .ttrofec jO . Waicherei■*«i1*- >' i r * 1 j "*"
Ti -cht. Büglerin

sofort aesuckt . Wa,d »erei
Loitz . Göbcnstr aste 22Graste 2

Biinel -Lebrinädchen
nri  Sdtii ' frcro 19, %V

Sima , imeüiaciite«

Fräulein
für taufm . Büro Lcfucht
Etw . Sienocrr . u . Sckret)
mafchiuenkenntn . erw . ON
mit Gebatisanivrüche, > a ;.
Sihlrestsach 02, Wiesbaden.

zilveü. Mtein
für Büro und Lager der
Lestensmittelbpancke bal¬
dig « gciuckt . Bewerbungs¬
schreiben m. Zougut »-
achschr. tu Gcbaltsangaoe
sind zu ricktcn on

Willv -penne.
W eist cnb u rgit ra ste 4.

Gesucht P ’älo
Mädchen

für Wäscherei
mit elektrischem Betrieb.

Krankenhaus
vom „Roten Kreuz"

Schöne Aussicht 41.

EMtgpiltin
für « nwaltsbüro gesucht.
Cff . mit Öbe6olt4ant0r: ' u
E . 706 an den Toabl .-Vl

' Tr iette

6tenofi)pijlin
ht allen Büroarb . darckt-
auS eriobren . oer soiort
gesuckt . Off . mit Gcbalts-
«nsorücken an

P Sckmadl. Main«.
Gi-qste Bleicht 18.

Motte

Verkäuferin
g'nn l . Mai 1920 aeiuckt
Parfümerie Stak

»frans Schräder.
S rfrir ' c 29

Bran ^ eknublnr
Verkäuferin

fürLederwaren
gesackt.

S . Vlnmenthal u . (so.

Lehrfräule'm
•Üt den Verlauf von
ipar ' fimeren u. Toilette«
aitikcin pegrn ioiortige
Vergt 'tnnq <rei Anfangs
mcrnit ich 50 Mart.
«Parfümerie rette,

Michelsberg 6.

M MW»
v. Schotoladensabrit für
leichte Arbeiten u. z. Ein-
palten von Schololade bei
gut . Lohn u. evtl . freier
Bervfl per sos. gesucht.
Borzust . vorm . 10— 11.
Näh . Tagbl .Berl . Dw

Mädchen
oder pnabhängiae Mau
tum dwiebackeinvocken u.
Doufcnbeil gesucht

Bäckerei Mannfeld,
Dotzbtimer S ' rast - >06

Gesucht
zuverläsf . ftiitöerfrättl.
ob. Kindergärtnerin zu
> Kindern im Aller von
1 u . 6 Jahr , bei gutem
Gehalt . — Borzuteilen
zwischen >/,I2 biS I Uhr
Rilotasstratze 7. 2 Et.

Hausmädchen
w. heben kann. ia . tiu»J=
aber feiort msucht. Qurb.
Miedrrcksi raste l4MMMW
bei guter BerpfleaMng
tagsüber gesucht. Staber
(f teanctfniitahe _ 4^ t J.

Heitei.  bess . Mädchen
ober 5rau , die an selbst
sauberes Arbeiten gew.
ist und gut kochen kann,
bei sehr hohem Lohn u.
guter Verpfleg , per sof.
oder IS . April für gans
oder tagsüber gesucht.
Keine Wäsckie. Nur solche,
die aus Toueriiell . resl.,
woll -n ichristl . Lsserten
u. .TL. .701 an den Tag«
bl.-Verlag einsenden.

W sleWes Möirchen
für Kilehcn» u. DauSarb.
bei gutem Lohn uub Ver-
pflenuna in herrschaftlich
Villenhaush . aeiuckt. Off.
u. ll. 698 an d. Taabl 'V.

Präses jung. Mächen
,ur kt. Dansbati bei au er
Vervileaung aeiuckt . Vor¬
zustellen von l—3 Uhr
'Wfflrihftrnfte 55 1 reckits.

hRsMlhe»
utbentL u sauber tocldie«
naben , buaeln u. fennet
Ittitru iium 15 Bprtl ttti.

Siedl.
Kaiser -sfr 'edr -Nina 19. L

slunaes sauberes
Hansmädcken

oder unabhänaiae ffrau
sotort aek. Äbega straste 3.

Brands eh- lickesMädchen
welches locken kann , für
Äeick oder später aesuckt

üt  Vollmer.
tstaibans' tr aste 3._

Hausmädchen
das servieren kann . aek.
Vorst . Lon nenb Str . 2.,

Braves Mödckiei,
in gutt urg L-aushali «p
K.-ik-r -ssr -Riiw 55. 2

in kl. Sausbalt oefuCbt
’Wbrfnftta fce 113. 2.  —
BravrS zuverl . Mädckei,,

in tlernen besteren vauck-
hall lL Personen ) aesuckt
K̂ rtf iroste 28. 1.

"Mädchen
gesucht.

OverS . ffoUbumnenitr . 12
rbft » u . Qlemusebandl.  _ __

Allein Mädchen Stundenfrau
ioitb .. ruckt lg. per losort räalick von ll —3 ubr ae«
ob. spat , gesuckt . Strittet , suck' Adolf sallee 45 2,
Karscr -Kriedr .-Rina 15. 3 Taubere Stundenfrau

Allein Mädchenf.aC '‘SJf »Ä
î riedrick -Nino 49 . 2

Junge) Mädchen
für etfixtd Skhi ^öcI ^ u  u

tafl^üdft ae
sucht Stfeullera 10. V

Laub . Mödckien od. ? sa -o
eii .tge Stunden gesuckt
Monhstroste 9, l _ —

Mädchen von 8 —1sVs
u. 2—7 -4 $u Kind peuck
Kriscr -Tcr.-Rina 55 . % l.

F317Tüchtige

Kontoristen
dse perfekt ftenoatophiccen und Ma chine ich-eiben k.
sofort gesucht. O 'serte » u. W . 1 \ S  Tagblat --Bering.

mil guter Schulbtldung und
Erziehung für Büro u. Lager
bei larifmähiger Bcrgütuitg

zu sofort ge n ht.
Wiihetm-

4«.WM-«.PWWllllS
Volontär

für Büro oder intelliaenl.
Lebrlina gea . sos. Vergüt
-tellt ein Dir . Bbiat.

HciinkulNlr . ^ h^

Lehrling
-resuckl

Anwaltsbüw
Adclbeidslr.

sofort
ti - L

Junges Mädchen
o. (48—11 u. Vo3—ö « (
Nbeinsiraste 28. 2.

Mädchen.
nur besseres tungeS . für
den Tao bis 5 Ubr gef»« .
Tr der Krake 28. l links.

Lehrling.
Junger Mann mit aut.

Sckulbild . tos. als Lehr¬
ling gesucht.

KotelierS - u. Gastwirte-
Annunas -Krank nt affe»

Marktitraste 26. 2.

^tzeDerbliches Personals

( Weibliche Personen )

( AausinSnnisch«» P «rs»nal )
Dame . 28 Sabre , mit |*

;euun . u. 12iabr Praxrs
in cotnebm . Knnühanol .»
eertiaul in. all verton .m.
Atlenen u. mu Keitntn.
d. franz . u. engl . Sv . ache.
ucht Stell ., ev. m oerw.

Br ., ev. f. d. Ausl . On . u.
01. 11973 an Ann -Erped.
D. Kren ». Mainz.  6 51

Btstere »krau
für 2 Std . täal . M etn^
Dame oes. Anmeld . »— 12.
Kla renihqler Streike 1. V

f unser
aefudn.

ub. Srtux ‘röroitn, € ,su alt
Dame sor. ae«. Näh . durch
flurh . Ä-i icdrichstroste 1.4.

Besseres Hausmädchen
argen hohen Lohn ges ..

Ltnndentea « ^ -
von Ü—11 gesucht Rhem
strafe 164. Bart

"Ws . " w ' ir  AMainsei Strohe 2, Ecke
ifranmrrter Strohe.

.stuv. ta .' b. Monatsfrau
für »orm. üb. Düttag ges
Nosenitraste 6

Tüchtiger

Degorgeur
indet gute und dauernde

Stellung als F54

Degcrgietmeiller.
®t Martin-Sektkellerei

G. m. b. tz.,
trler , Mart nerseld 19,

nUeinmflddien
zu jungem Ehepaar zum sofortigen Ein¬
tritt gegen Mk. 120 . Lohn bei guter
Behandlung und Verpflegung gesucht
Angebote unter P . 712 an TagbL-VerL

auf Werkstatt gesucht

Cooperative,
Kirchgasse 43, 1.

Alleinmädchen
das kochen kann , in ltein.
öausball aeiuckt

«rn -lheidkirasie 20.

Gestickt »um 15. Avril

mW Jiigsei.
Nhlandktraße 20._

-v . ...
7tck »ucke für den io.

d. M . ober späterMiniliiWil
w. (elbitänbta locken k
Guter Lohn u. Berpslea
Grobe Wäfcke aust . d. D.
J&tlre vorhanden

Srautee -Diiee,
Grobe Bura ' iroste 13. I.

Lehrmädchen
aeoon Vr - outuna a .suck:
Si ' dkaushaus Ecke Mor .d-
vnd Gcrickisstrabe.

LchmSchM
gesucht.

Nietschmann.

Lehrmädchen
mit guter Sehuildildump

sncki
Hemmer. Lan »nasse 34

[  Gewerbliche« Personal )
Gesetztes gebUdete«

Fräulein
event . SciogerSwitwe , evts
Ar>p.' ikanti,i gesucht . Leichs
ar ewni-bme Beschäftvp »ng

tzeWMl ..ttw"
Lialkevstrabe 4.

Perfekte
Köchin

n Herrichastshaus, bei
Hohem Lohn, sehr guter
Berpf eguug und Be¬
handlung

gesucht.
Gute. ia»aiäluige Zeug-
nisse envünscht. Einieiti
sofort od 15/ Aprl , ev.
I. Mai. Borzust. lägt
2—4 Uhr nachmittags
Frefeninsstr . 55.

Perfekte
Herrfchafts-

köchin
welche eüvas Haus¬
arbeit übernimmt t«
l-ohem Geha' t und guter
Verplleq. gesucht. Nur
so.chem. put. Zeugnissen

wollen i ch melden.
Hohenloheplatz 3.

jislhIehchUeii)
kür sofort «elucht.

Pension Weber.
Mainzer Strafte 8.

Braves Mädchen
zu ftrex  Perio >en ü-esuchL
ySiiOcr Str oste 59, t ._

Zuverlässiges
Hausmädchen
tn aueä Dertickunisbaus
tyf -ent Ublanditraste 16.

SRiinL Allcinmädchen
für ganz oder lo-gsübei
» 'fleckt Kein Kacken. B«-t-
n>arckrina 20 . 3.

Jüngeres
Haus¬

mädchen
gegen ' ohenl'ohn gesucht.
Borkeniitnisse nicht un-

beoingt eriorderlch.
Frau Kommerzienrat

Sch rmann,
Kapelle nstrahe 60.

MMMMWil
für sofort arfudw Staut»
r,. it er gtiaht 24. Pari.

Lucke »u Mute Avril
ein Alleres

das ielditandia locbêt k
Lentralbeiäuna Vorstand.
*rnu Geb. Ra« Wefener
N-ideSb Strostc N. l r.

Aowiui zuverl. selbst.

bewanden in allen Haus-
aebei.en. bei hohem
Lohn und guter Kosi
zum 15. April gesucht.

Wolter
EUenbogengaise 12. 2-

AlleimSPlhen
oder einiocbe Stütze in 2-
Personen -L-auSb. aeiucku
K.-ariedrich -Kins 71. 2.

.stuoerläKioes Mädcken
welckes lockel> taun , gum
1. Mai aesuckt.

sfrau Dr . Ähren ».
Adolssollee 45 . 1 S t-,

Monalsfrau.
Punirau

täalick von 7—8 vormitt
für dauernd aeiuckt

Allirechtstrahe >6. 2.

Menotssrau vormittag»
einige Stb .. sowie tuckst
Ausbess. lWäsche. Kl ^ re.>aes Dr M.. .Klovilockstr5

Tüchtiges Mädchen
bas ewas kochen kann , z
l\  Acril atiudrt Ldelh. ld
fräste 68 . l

WWÄU
bei midva. Lobn für ivfon
nesuebt. Botel Happel.
Sckillervlatz 5.

A«sMWs
evana.. oewa-n-d! i. Nähe»
und versönl. Bedienung
rs'ir Dame oha« Ban -hat.'
aesuckt. Meldunp ncuchm.
Sanneiiberoer Slraste ll

perfett t A mmerdienst,
BÜ.eln und servieren,
vei hohem Geholt und
guter Verpflegung ge¬
sucht. Nur lolcke mit
gut. Zeugnissen wollen

sich me den.
H»hen'.ohep.atz S.

Mädchen
gesuckt s. icroet od. später
Bert -ericki, Niloias t̂r . 28

lavlyeü
«um 15 Avril oder früher
gesucht

«dolfsallee 45. » .

gräulem
das in leineeem Haut.
erfaiten . alle Arbeiten
üvernin -mt . die einer
Hausfrau obliegen bietet
twuerrhe Stell in Kain .,
alt . Ehepaar Villa in
■lut». W»>gn « r .Anlage b>
Dresbad ., Biebria , g. Rh
Kawrett Lroten.

Monalsmädck 'en m. Std.
ns . Aibiecksstraste 21 , 2

S " ',stere estr' iche

Putzstau
mm täalicken Reinaen
drrGesck ' ' tfräumL aesM. Schneider

Kirckmalle 35 —37.

Putzfrau
pemchi

Nietschmann.
Titcktiae 'Dutziran

sofon ' ur oorinitUdaS
gesackt. Sin .klizisiimnS.
Keoevoasse 37

Putzfrau
penrcht

Thalia -Theater.
Männlich« Personen

f Raut mflnnt;<h«« Personal ^
Gewandter floreefoonbent
u. Buckgulier tiuneri 'an.
gesuckt aus der ?!iidustr
Kerkonal.en. Zengnis -Ab
ickritten u. Gehalt unter

R. 4534 an R. Mo e.
Neustadt a. frbt . ^ >26

BtflDtißijcnö«
m,m Beincke v Parfüm,
und isr >seu >aesckä ' ten «e
iuckt . Oftert . u. T . ' 12
a n den Taabt .-Ver !aa.

BrnDSafterdo)
für sofort gesucht

Kietnosen.
Langgasse »o.

Geiger
: Orchester ^ uernd

etenotgpiitin
mit mibriäbriaer Prari ».
perfekt in Ttenoaraphie n.
Masckinensckreiben u. all.
Büroarbeiten , snckt Stelle
oer 1 Ma ». Offerten n.
D. 713 an b. Tagbl . -V.

Thalialhealer.

Schneider
ank Werkstatt«es. Stiev
itaulbrnnnenslraste8
Weld«od.Wsid«iii
dauernd aesuckt. Dckäfer

' ' 1L

Mttger raMuckei
aesuckt.

Webrr lrried ri chstrgpr  57

Lehrling
aesfür die .4oh " technt{

A. JfSrftet.
Svieneloab ' e 1. 2 links.
Taveziererlehrlina aef.

ball,, ' » . Albrecknitr . 41, >
M .- u . Tllnck .-L itUi .iect
j&cnrtwrttnftrafu ' 13.

FlöilM
ra. 2%  Iabre auf Büro
tätig , flickt ver t . 5.. evt.
später Stelle . Cifert . nitt.
E . 714 «n den Tqgd^ -4.

»»8ulein
s. Maschii .enschr. u. Steno
gravbie snckt Befchaftw
Off . u . E . 716 T.
' Sewe rbliches Person al" )
ll:. Dame ans gut. Hause,

n.lt iiterar. Kenntn., w.
in d. NachnritiagSstunden
vorzuleteu. Orierten unt.
S- 7116 an den La«bt.-Bl»

Dame
mit 9s. Eriabr . in Küstr.
berrscdaftl . LeniSh . Wirt«
,'chartktch u . aewilienhaftz
ivrackenk ^ suckt ke-bitänd.
Wiriungskr . in rub vorn.
Sausbalt . anck m en » .
Herrn oder Dam «, event.
Tages - oder Halbtoasstell.
Borz Zenan . Beite Rett.
An », u L. 713 Ta «bl .-L

Bessere Frau
»lleintleb .. mittt . Alter »,
tücktio u. zuverlässia in
Kacke n. Sausb .. mnsskal.
iKlavieci . sackt Wirknngs-
kreis . Auck für , Sotel.
Pension . Büfett u 'w. Off.
a . « . 715 To obl. -Ve ML .. .

Köchin
suckt Stelle rar iowrt zu
Herrn ober Este paar . Ctv.
a T 768  an d. Taabl .-'L

Norführsr
für unfere Kammer -L>ch:
spiele aeiuckt.

Thalia -Tbeater

Herrschaftlich.
Kutscher

l' uckl Olli Besttzuna Nähe
^ .'u woben #, &>r ou <J
GarNnarl -eit übernimmt.
£ ficrien n.it Zeug .iiscck-
sebrEten unter A. 667 an
i« n Taobl .-Bcrlag.

ltziie 1eickte Warten» u
Btaharbeit fl Kuh» wird
geeignete -mverlälliae

Persönlichkeit
evt . im Nebenberuf , ges
Paffend für Renlenemvf
oder Kcieasbcsckiäd. Be-
i»erbunassckreib . u . G . 716
.m den Tiigb i .-Verlag.

N>-ttcs tüa,1 . Mad -urn.
das aut kocht, nabt . neu.
sucht Stelle , wo ein - Suffe
Vorständen ist. Ofi . unter
M . 711 a n den, Tasb !M .

Nränlein .
fudit Stelle als Allen»
n.ädcken in kl. besserem
.tzeui.se bis : 5. April . Cif.
a u , 715 Tä <M .-VerIc_ _ _ . :lafl.
rielt . Mädchen , das kackt

a. tzausarb macht , s cht
Stelle iowN od. sMtrr.
Cff, u P . 714 Tanü .-Vl.

Hausbursche
, 4—io sucht Lckneid
aticu . ^ nuüirunnenftt . 9

Laufjunge
sofort « fucht

Lanaaasse 25.
Laufburfcke.

schnlentloisen . zu fown
»s . W . Deiv . Wilhelm-
straste 4«.

Funge od. Mädels
für ltiüUe Arbeit u. AwS-
gängr gesucht Lranieu-
Avofhe lr . Tau n usfte ^ 57,.

Sckiulii -nae z. AuSltage«
w' uckl Niontz a 5« Utsei.
äftiäbelmitMftc SS

p reitt’M. Mädcken
fi'drt tuot'übcr tzru » rbett
bei kl. fro^z. Familie.
Off, n G 703 Tr .rb! -V'.

Ärnul .. im Kock . Backen.
sowie in allen tzawSavp.
erf.. s. Stell . evtl. 8- L

u S 713
llunaes Miidbrn

snckt ragsüb . Salle . Nah.
Blatter Straste 32. 2.
2 anHSnb . ölt . Madckwn

sucken lngsüter od. aueh
ganz Slelli n>g. tlcks. »nt.
» 716 an den TE ' I.-B ' .

Anssänd >g
s. 2 -ZVi  Std . Mv »a !S-
lbelle in o. tzanfe . Zahmer.
tzorman '..st>astr 23.  4

SSiuib. »„ ngr Ärou
i. mehr . Std SÖ&onctSW lle.
tzell in' indnr 53 tztst ^ K
Mndcken f. Moiiafsstelle

•’är lfotacnS 8— 4
Gäber,st raste 19. tz h 2 t.

äl tliche Pers onen }

r ftanfmanntfd)«»PersonalJ

Junger Mann
luckl oer sofort « >ell . auf
'aufm . Büro auch rock
auswärts. Geil. Offerten
g. W. 714 an d. Taubl.-B.

Suj gobl&Blö
sucht per sofort Sobn ein.
gerstocbenen bieiia . tzoie»
iiers S ellung Gute kauf¬
männische u. Zaehbildung
oorbonden. Gefl. Zukckr.
tu T. 713 an b. Tnghi-»B.

f
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Aelterer e"fnbrenerLandwirt
trüber Gutsbestver . sncki
Vertrouensuoiten . Räb u
H 716 rin b. Tnabf.-V-ri

Tüchtiger Polsterer
und Dekorateur

suckl Stelle nur dauernde
Beickättiauna . Offen . u
D. 714 an d Taabl.-Verl.
(nißuffcnr . Int.Bi. ftahr ..stübtcrsckcin 2 u. 3b. gute

Ginnt., rel . SWeitem ixtb
ft»KrI ., n unsckl iicb «'
verändtrn . geht auch nach
avsnärts O' tericn unt.
L. 7W TnoM.^ ftltW.

[ ImieMgm )
£*brn n. rtJffAaft*raiimf

Lothringer Str . 25
#r. Werks» preiswert zuw

lö. Ttuli 1920 *u verm.
Näheres beim Hausverw.
Brak .». Bdb. l . l"276

Heller Lagerraum
IS »qm . im Souterrain,
auch iür sonstigen Zweck
geeignet, so», oder später
zu vermieten Räh >es
Hausmeister Gel ert.

Blücherstra e 29. Port.

Mei » Ulm Man» n»m
Sckönes saubere»
möbl. Zimmer
s»k»rt zu verm. Ttofifdt.
Dobbeimer Str 124. P

Elea. Wvkn- u. Scklaf-
zin »irr ntt- I B>.lt zu v.
Pille st könir . Waldmid !-

47. I _^Wiesbadener Allee setz
schön inöl»l. Zinvmer anälteren Herrn od. Dam»
zu verm. Offerten iinle,
G. 713  T ^ nbl.-Ve rla«.

JMWes HW
finde» ältere brave » ran
die taasiiber arbeiten a.
bei alter Tran mit schön
Haushalt . Räb. Tranken-
str 21. £> 2 . Ncinmann

Leere 8im_ Mans utw
See»obcustr. 9 Ms.. Bi--E

MWlhe j
Bäckerei

mit Wobnutiu iorort odei
später zu mje en aeiuchr.Hauskaui nicht ausueickl
Offerten unter H. 709 an
d n Taabl.-Bcrb- a_
Vermietung , zwangs¬
weise Einquartierung!

Junges kinderl . Ebevaat
such« 2 Zimmer «. Küche
tviort . auch Trontsvivr
Eilorfertcn unter T. 7l5
an den Tanbl.-Berlan_

HanMischcr Offizier
sucht möbl. od. unmöblierte

Wohnung ö. 2 - 3 Zim.
m Küche. Angebote an den
Zahlmeist. 0. 3e 7 irsilleurs.
Lveteur s'ostgl >80.

Gegen

Srocnaseinqucrticrung!
ftunaer deutscher Ar»>

sucht 2—5-.Zim.-Wobnnna
oder ebensoviel leere Zun.
sur sofort ' oder später
Offerten un er W 708 u»
den Tanbl.-Berlaa._

teiWUMhii.
gesucht, mindestens 3 Z
u K>lck>e. Effer en unter
K 703 an d. Taabl .-Berl

Aelt. kinderl. Ebevaar
kuck: tun 3-Zim.-Loh .! i
rnb. L-a>.se in der Nähe
des Babnbofs ocr >. si I
od. Oktober. Off. unter
n 714 an b:n Taabl .-Vl

Z'ZiMtt-Wohii.
in aut Laae gesucht. Cff
t! Z. 700 an d. Taa bt.-B.

Zwe> allttnsttb . Dausen
kuckten ic eine
3- 5' M .inerrvLhMg

in Billa , freie Lage, mit
Garten , für L-erb>t oder
trüber Anaeb. u. X 712
an den Taabl .-Berlag
Such, eine herrfchaitltch,

Wohnung
3—4 Zu».. Kucke.

Ba êzim. u. Komfort, cd.
als Slftennietet in einer
Lttlla in Wiesbaden od r
Bwbriw Geil . Ott . unter
A 668 an der, Tag '' l.-B !.

Bon ölt . Ebev .. Reuta ..
Etage

vou 5—6 Zimmer«
für Han. oder Avril n. ?!.
zu mieten aekucki Off. u.
w . 714 an d. Taabl .-B.

Gin fra - z. Ebevaar
tliefst feftöne
Wohn.(5Zimmer)
Oft. u. B. 712 Taabl .-B.

Als zuzich. Beamter
i'eim Wlvbimngsanit vor-
OLinerkt, s. baldiost 4- bi4
ö-Z.-Wvbn. Kinder », ölt
Ebevaar . Dr . Gottknecht
2?iesb.. Landwirlsch.-Ktvm.

1- Smöbi. Wiiier
Wohnzimmer und Küche,
in Wiesbaden oder näh
Uniaebuna sofort aesuckt
Offerten an

Sottv.
Hotel (ilaldenr Kette.

Goldaave 1.
Ein iunees »ranz . Ebe-

><tar stickt kckön möbl erte
Wohn.(5Zimmer)
Offerten un êr W. 711 an
den Taabl -Ber ' aa.

2 franz . Herren »tieften
ifiön möblierte
Wohn.(6Zimmer)
Off. u. Z. 7,1 Taab !.-B.

Franz . Ofsiziersfamilir
kuckt möblierte Wobnnna.
Scklafzim.. Bad . Svrise-
zimmer. Wohnzimmer u.
Kücke Offerten u B. 713
<tn "rn Tanbl .-Berlaa.
Möbl. Zimmer
mit Küche oder Raum iür
s ochgel. suckt rubi >.. eins..
dcutsckes Eh-p rar, Dauerm..
ver Mai oder ivätei . Ois.
un'er H. 712 Tagbl.-Berl.

M besj. heil
ulleniitekend s z. l . Mai
in aut . Haufe sckön möbl.
Zim. mit Penllon . elettr
Lickt. Anaeb. u. G. 704
an den Trx'bl.-Berlaa

klhön möbl. Zim.
oon Herrn Der foiort zu
nieten aesuckt Iiäbe
Babnbos. Offerten unter
* 704 an den Taabi .-B

Bell. Herr w. wöckent-
ich einiae Taae bier ist.
-'uckt möaückst im Zentr.

MWiiill
für länaere Zen . Offert
nil Br . an Tckliestfack 92
Wiesbaden erb.

Mi . WM
oon franz Herrn ^ evt. m.
Pension . Nabe Nerotnl
Geisbera . Sonnenbera . so-
»ort gekuckt Offerten an

Mardelev.
Hotel 0'oldrne Kette.

Goldav '»e 1.

Möbl. Zimmer
von Dame zu mieten ge¬
sucht. Gest. Offerten unter
L. 711 an ken Tagbl.-B rl

Geschäfr'sftäulein
iucht möbl Zimmer p. sof.
Oss. u. H. 715 ai> Tagbl.-B.

RSbi. Zimmel
mit oder ohne Pens o>» vo»

Divgisteii gesucht. Anu.
mit Preis un ei P . 715

an den Taebl -Verl.

Nähe Luismplatz
l—2 möbl. 3 mtner v. des-.
Herrn gesucht. Offerten u.
C. 713 an Tagbl.-Berlag.

tzauptmarni a. T.
Dauermieter

kucki sofort oder l . Mai in
gut. Haus > oder 2 möbl.
Z mmer mit rtzrübitück
möalickst auck Mittage en
Ob»e Preisaua . Ange'vvt
zweckios. Offerten unt . r
tt 715 an den Tanbl .-V.

Soforl zwei oute
möblierte Zimmer

»Wobn- u. Scklasz.l. mit
2 Betten u. Klavier , oder
eine n-vbl. Wo mttna mit
i-  6 Zimmer aesuckt Okk
.. l» 713 an d. Taabl .-B.

Franz, vsrh. Ageaisar
kuckt kür kokort Oder bis
zum I. Mai spätestens
kckön möbliertes

Schlaf- und
Speisezimmer

mir eiaenrr KLäw oder
mi« KUckenbenuvuna Okk.
u. « . 715 Tanbl .-Berlaa.

Ebroaar suckl in auleui
Qause möbliertes
Wohnzimmer,

inogt. mir Ktuo. Bücler-
schrank u. Schrei wiick.
Preisofkerten er'>e en an
Lck li ftfack 51 Wie sbad?L
Junge Dame

suait nefe « Zimmer , ver
ko'art . womöol. mit Penk.
Oft . u. K. 714 Taabl ^ B.

Bell. ltrl . s. «nt. ruh. Zim.
Inickt rsuers. Öfter en u.
8. 712 an den ? a<t >l.-B!
»dranz. Zivilfamilte kuckt

»wei oder drei
möbl. Zimmer
mi» Küchenbenut». Okkrrt.
mit Prcisana u. '? ? l .1
an den Taabl .-Berlaa.

Dame kuckt
gut nM 3imm ?r

für 4—6 Wochen. Ana u
> 714 an d raabl .-Berl.

> oder 2 unaeltörle
komf. Zimmer

von S>errn »nur »eitw. in
Wiesb. weilendl aesuckt.
ltäbe Bnbnlmt bevorzuai.
Anaedole unter O. 714 an
den Daabl.-Verlaa._

Ruhig!!Dame
oon hier sucht z. 15. Avril
>evt. irtckerl ein bebaal
grös» Zimmer mit elektr
Lickt ir. voller Bervilet.
in autem £>aufe . O »k u.
ff. 715 an d ? agbl .-VerI.

Zimmer gesucht.
Zwei ruh Herren kucken

2 Zimmer mir Pension
fvrivatl . Lebensmittelkart
vorb Gekl Ois . u. Z. 714
i' " den Tnabl .-P >rlaa.
Kleiner Laden,
auch Sout . mit oder ob ne
kleine Wohnung , k. Zia.-
Geschäft aef uckt. Drei sott
an Lchliefkaib 51 liier

Für 1. Januar
oder 1. April 1821

Laden
in zentraler Lage der Stadt,
am liebsten mit einem groh.
Schaulenster und großem
Hinterraum . f. saub . Geschäft

gesucht.
Gefl . Offerten u . A. 670 an
d>n Tagbl .-Berlag.

Suche
für sofort in Wiesbaden oder näh. Umgebung

möbl. wohn.
bestehend aus : I Schlafzimmer , l Salon
I Speisezimtner . i Küche, l Mädchenzimmer.

Osierten u. P . 082 an den Tagbl .»Berl.

hSSSSSSSm
I Achtung! |

. . " i
r

•  Suche schönes,grobes Laden
lokal in allercri er. verkehrsre'.chster
Stratze Wiesbadens per sofort oder•  später.Wilhelmstraüe und nächste Um¬
gebung bevorzugt . Vermieter und

@ Vermittler , die letzt oder später Ge¬
wünschtes an Hand haben , werden um
sofortige Nachricht gebeten unter S . 712
aa den Tagbl .-Verlag.

!» » » » » hn 4
c Wohnungen

zu vertäu en

Wohnungs¬
tausch!

Perto ' -k-be meine 4- bis
g-Zim .-Wobn . m. Garten.
Anteil lBieritadter Höbe»
a,aei > eine 5-Z.-Wobnuna
Geil . Otferten u. U. 709
an den Taa '̂ l -̂VerlaaTausch!

Geluckt schöne sonniae

5- 7-Zun.-Wohn..
wotieaeu »ctwne sonnige
4-Zimmer-Wohn.,
Niederwulditr .. 3. Ei ?ae.
frei wird Osierten u it.
Z. 715 an d. Tagbl .-Eerl,

Umtausch!
Herrsch.

6-Zim.»Wohnung
IM Bill . nvienel a . modern
eingerichtete 4 —5-Z.-W
in der Stadt . Offerten u.
»l. 7l2 an den Taadl .-V.

5-Zimmer-Wohn.
IN »Frankfurt Bad . eteit ».
Lickt. Balkon ulw .. in aef.
Laae tausche m. kleinerer
Wolinur .a ttt Wiesbaden
ioforl oder soäter Ofiert

G „ Wetterdadn.
strankfur » a. W.
Nöderbergwea 67.

EÄMllchl )
jta t)clal»en»!angti )0U j

30000 Mk.
e»t. mehr, auf gute zweite
Lnvachei zum 1. 7. oon
Sewirgeber auSzuleibeu
<.s>erien unter W. 700 an
den Taad!.-Berlaa.

30 - 35 000 Mart
oirf 1. oder gute 2. Hyv-
sofort oder später vom
Seltttgeler ausznle '.hen
Lafetten wnter K. 703 an
den Taabl, -PertvL

Sirsttauisch . u. Nackh . grs.
Off , u. 2 . .693 TagvI .-Vl

M̂ SHSiNW
von Selbst .eher soh. Prov .)
geg gute l . od 2. Hypeth.
sofort od. später zu v. rgev.
Ofs . u. 8 . 7l .» an Dagbl .-B.

60000 Mk.
aus I . Hypothek auszu
lei -en . Ohne Vermittlet.
Off. 31. 715 Tagbl . Ver ag.

60— 80000 M.
zuk. oder aeteilt . aus Bl¬
ob. sp. v. Selb 'ta zu Verl.
Off. » O. 712 Taabl -B.

ZmmgbilW
( Jmmobilien -Berkäuf » Z

Verkauf
von Villen . Wobn - und
Oiekckäktshäusera . 6 !rund-
»tückrn. Lanoaütern . klein,
landtvirtsäiaftl . Beirirben.
Industriebetriebe «, und
Landbäukern mit arvüen
Gärten in Wiesbaden u.
weiterer llmaeb . kRbein-
aau . Taunus bis itrauk-
kurt a M .1 vermit elt

schnell u. streng re>llAllMMöS-Mllkll
6L in. b. H.. Wiesbaden.

Schwolbacker Straße 4.
Del . 5384.

Miethaus
mit 10 Zweizim .-Wobn ..
in welchem demiräckst eine
Wohnung frei wird , zu
oerk. Oskert . u . « . 712
an den Taabl .-Verlag.

.»»wciitock. Wrbuhous
nnt 4 Äcorg . Ackeriaad in
sditckback bei L<r.-S »hwg .-
back wird am 8. Arrt !,
2 Uhr . össkntl . vc rlieig ' N.
Rur », zrtf ^ Skrfiitr , 13. 3

Wobn . sH«rfn» . Jür»Lion& Cie.
Vab »b»fstr 8 t 70s
Gcößle Auswahl non
Mter - u. Kautobjetten

ieder Art

2 koNensAltl . Villen
in feinst. Lage zu verk. an
Selbstkäuf d. E. Neubraud.
Webergasse 3, 2.

CünsL Ce!egsnlieiUj
rn

Kau! uni MiaU
,01

herrschaftlichn VHlea
end E!333.i
veisi nact

J. Chr. Gluddi:!
lele |,l>on twäi.

1\ iüielm«trnß9 *>ü

Villen gesucht.
Landhäuser , bessere Ltadt»
grundftücke oder dergl.. auch
Bemions- ob i Hotelbetrieb,
evtl, mit Garte », oder Oeko-
no">ie für sedr zahlungs¬
fähige Laufsiuhende. An-
gevote an F76

Tt. Landwirtschaftsbaul
Berlin 24.

Kaufe 1—4-^ «m.^ a « S.
Off. ». s . Tin

5—7 Zimmer , modern oe*
baut , in Wiesbaden bezw.
näherer od. we lerer Um.
aebuna von Selbstläufe?
zu kauten aekuckt.

WindikÄ.
Mainzer Straße 20.

Villa
u. a. Etaaenb sofort zu
oerkauttzn . Ofscrt . un 'ei
E . 7W an d. Toabl .-Verl

Zwei Villen
12 u. >5 Zimmer , zu ver¬
kaufen . Offert , u . S . 701
an den Tagdi .-Verlaa

Mo!>. WgMhllüS
4X2 - u . 3-Z.-Dohn .. Bad
klebe Etaael . fast neu
äußerst solid gebaut , frei,
b.aucme Laae . l . E a . e
sofort beziehbar , ist kür
>35 000 Mk. zu verk. Oss

. K. 714 an d. Taahl .-S
Kleines, rentables

Wohnhaus
Vorderh . u. Hinterhaus,
mit Vorgarnen , zu veil.
Off. u. L. 70« onTab !.. B

Verkaufe sofort
mem

Hotel
mit ericklass. Restaurations-
betrieb in blü->. Kreisstadt
nahe Göttin »en mit san
neuer Einricht ., da Besitz,
verstarb. Tas Objekt ist
20 Jahre in einem Belitz
und das erste am Platze.
Preis 185 Mile , An -abb
fOt Mille . Vermittler ver¬
beten . H. Aricke. Beuuie»
ha nsen fe. Köttingen.

Gut. Zinshaus
n. Rl einstt., H »Haus , 2 Höfe,
Remise , gr . Keller , zu verk.
nur an Seck käus durch E.
Reubrand , Webergasse 3, 2.

sln klein. Stättchen an,
Main a>!eeen ttt einGarten
von znei bmir Tagwerk
zu verk. ?-ür Baup .atz
gtetenet . Jeder Berwirtler
et-rr Händler d-ingeiiz
verbeten Obs. u. A. 666
an den Tnabl . V . rlaa.

s 3mnwbiÜrn-Äaufge!uchr)
Zu kauten gesucht eine

in Wiesbaden . Mainz od
Umgehn na Ofk. u A. 66!»
an den Tcuabl -Verl « .

Villa
od. f. Etaaenb us sofort
tu kaufen aesuckt Cff ri.
u . D . 709 an d. Tapbl .-V.

7—8 Zimmer , m onnt n r
L >ge. »vsvrt od späiestens
bis I. Juli er . beziehbar,
zu kaufen gesucht. Angeb.
u. P . 716 Tagbl .-Bert.

Für April n. I . sucheklein« Billa
ron 6—7 Z mit k».Gar en
oder (ftagenbins gegen bar
zu kansea. Oss. u. L. 714
an den Tagbl .-Berl.

Modernes
Einfamilien-

Haus
m. 6—8 Zimmern , wovon
oorläufia die Halite rot
ver t . ltuli beziehbar, so¬
fort bei Barau »-ablu»a

,» kaufen o-fuckr.
Babnbosviert u Biebrich.
Wohnviertel bevorz. An-
icbote mi» Vreisannobe u.
3 18 Wiesbaden. Garten,
ktratle 20.

Billa
mit MobMae zu kaufen gesucht.
Mh . Angaben mit Preis erbitte
u. 3.  703 an den Tagbl .-Berl.

MW
' Privat ^BerkäNfr )

2 W !IMk . l>k
bellbraun . Wallache , ein
.vunderichvn . Geespann
6- u. Oiäbrio zu verkauf.
Näheres bei O. Brand.
Kellerstraße 6. 8. __

Trci Pferde
Sr beri ., 1 Gespann forme
Zückte, tadeliose Ganger,
u. ein storteS Nassrnpferd
Oswald Goller . W«ll -u
bei Wie ^bo eir.

Pferd
(Pony ) fehlerfrei , sehr schön.
Tier , zu verlaufen.
Johannes Lhrig , Wemhdlg . ,

Winker , Rheingau.
Telephon Oepr ĉh l2.

Läufrrkckrvrin zu verf.
Schn-cl-cr . Norturoße  7.

Sr stlinas -Zicae
mit 14 Tage alrc -n Lamm
zu verk . Näheres Jekel.
stüdesbeimer Str . 20 . Huoesvenurrr v

Ziegenlamm
5 W. alt , z. oer!. Wirth.
Blüch erstr. 18, Hth.  2 . _
Deutsche La)ajcrhundiu
zu verlausen. Roheres iw
Tagb'.-Berl.  Ob

lackte de nticke

Dfima Sramrmbaum . sehr
wachsaui u. arrb rngl., w, g
Platzmangel in a. Hände
ullig zu verk.. passend küi
-in grcß . Besitziunr, Nah.
Nerosiraße 38, l Si . r.

Jr -nger Hund
zu verkaufen . Engerling.
Destcndftraß ? 8 . ioib . 1

Zwei jnngc Hunde,
8 Monate alt . »u oerkcrus
^ - ‘ — BrerstadterSonner .kerg,
Straße 7.

3diente Anaorc -Hirsin
billig zu verk. Herber,
Wa 'ramkiraße 8. Part .

Eine aold. Herren -Nbr,
3 Eßlesteck -i mit Rehgrifi,
kl. Grobstr in . Reißzeug m.
Nullzirkcl . Zim . - Ktoch t
Ttafkelei . Kovierpr ., Bild .,
Zink -Sitzbodewanne . Ti h.
Wani .er . Hermannstr 8. '
Grande Occasion!
A cause »!e dSoart
Gilb .. Best., Bettle >r.. Dam .,
n. H.-Wohn, .. n . Teppiche.
Wa^!. m . Grill Barkof u !w .,
Herd , Bild ., Sp 'eg ., Wäschst.
6r ! Kilver , linen,
carnels , eas -kil he störe
witn gr ll , engraving new
draw .-room etc . Pantern,
Nikolasstr . 39 10- 12,2 -8

i H. veM. Wezrerle
Messer u. Gabeln . 60i , Mk
zu Verk. Scktnuck . Rhrin.
üraße 117._

Clsenbctnariss , la OuoL.
crKtl. Stobl . Rersrplaid,
enfllKtfoc Wolle . Daunen.
Plumra » zu rcrk . Besicht.
Von i6 l i ? S ’/i  llbr.

Warb » ig.
74 . 2.

liiliiS'
<Kreuzfuchs ) preiswert zu
oerlausen . Häijtrer , Z eien-
ctng 12, 2.

Brat -ttrauz
»u vk. Svrnlen . loierfUfiit
B! utt, <mstraße 8._

ÜmeMskW!
duntelbr .. große Form
preiswert zu verkrnti en.
Hunger . Oran ieollrabe 46.

Wrister Sandbtt«
tu bleu m. vrar n . Tasrri-
hut . ganz neu . fahr billig
zu verk . Marx . New'
straße 43. 8.

Seid . ManteWeid
f. Dame mritl . I ., v .acktv.
Heller , schwer. Seidenkleid
f. Li .' berbrau, » 4fette viel
Stört ) , (mte Tisckwn 'che
zu vk. Neutrr .nd Weber-
«aiie 3. 2 links.

Sckwarzkrid . Hut
w. Mutze zu verk. Besicht,
l—o Ufer. Hahn. Albrecht-
^ ' aße 5. Hrb. 3.

WW 'MwU
Wvüstvfkkl., rosa Crevvn«
lleid Bkitkea. Leinen'l cd,
Matinee. Nntrrtaiilrw,
Hemdkaken. HLtr zu verk.
srtex _ Tambachtal 5, 3.

l auf StibFrack aus Seide.
net .ig aetr .. mitt ^ vi: FiL.
zu verk. Hortmai .n . ttkhciit.-
äs er Straße 3 i l
Elea . Frack mit Welte.

mitti . i»fia., Sck' Iat >e>ck zu
vk. Hartwig , Eckerniördc-
sttaßc l . 1. Stock links.

Neuer Gedrock-Anzna.
mittlere stia., aut erhalt
H inbrr.-.ftf aevwcgen zu vk.
Zutz Karlstraße 37, 1/

u
tüe gr . st. Fia ., FwtediN --
ware , sow. schw. Cutaway-
An ?ua , Oberw 52. ovets-
w«rt zu vcek. lei Mum,
' " ' ' MIL

ä 395 m.  zu verk. Blu« .
Luise n straße 28. (Bi 1,

Chaû eur-
Ledrr-AnMg,

Auftrag zu verk.
baau . Mmitz

neu . »n
L. jlrltschgw «.. MmitzstrttO.

nahen-Anzüge,
br.. zu vert. Kraft-

Schulhera 25. 2 S ». li" k4.
Ein neuer

JKngl-'AnMg
bülig zu verkaufen.

Kontuy . Fe dstraße 3. 1.

lin guter Mggsjtsß
zu verk. Heurickh Graben»
straße 9. 3_

1 P . D.-Ätiefel ' ii!6/37s . "
1 P Cvanxensch . i?5/86tt
beide n.vd. Maßarb, . zu vl>
Dormmn . Zietenttp « 10,
1 P . n. Demen -Stiefel,

Berealf Gr , 37, zu verk.
vci Bebrendt . ScborlHchs« 4,
Hinierb . 1,

Habe toritz'e Schi he
iGr . 37» zu verk. Näheres

Franz , grane tzaihtchnhe.
neu, W ldleder, Größe 38,4
zu verk»ii°en.
Mondors .Kapell'nstr.12,2!.

ab !0 Hi t.

Mädchmschuhe'
Gr . 38. noch gut erba ten,
zu verkaufen . Heyn «,

We ßenburgstraße 4 H
Neue Herretr -Silwbe

(S9), Samt -Schuhe (39).
weißer Gnsberd mit Bock,
efer u. Eissckraiik zu ixrck.
Klein, Frmttrnstr . tii.

Schube (42/43), Äisbr^
Kcvette, Kückergekch. ustv,
Wwe. Erom . Aarstr. 34 2

Mft.-Sckrbe. aut erh..
Gr . 43. zu verk. Tlwutz»
Adelbeidstraß.' 51. 9 l.

Znxl Paar
AN -WANK»
iNr . 48), für Touren, ein
Ledersckulranzen Regen«
mante! kür Fuhr !., beige
Mores, auch vassend für
Uebervorbäna« i. Auftrag
zu verkaufen bei Mickel.
Bleickstraße 21. 1.

1 Paar Kinderschuhe,
"erntest. 9(t . 21, zu verk.
Huickebeit. Westendstr 18'

1 eieg. HenenhÄ
u. l Tra 'rerbvr, v . Liezleiu,
'im mermannstr. S. P.

uintamiivr (Ztttensch.)
vk. Lcuüle. Westrndstr 37,R vendrs
des pochea po«r daman
et des portef « ISei ea
ouir . On p- ul voie las
ächantill . satts engageni.
Blad , Goeth ^ tr . 2, II.
Stell Portiere , Sota vk.

Harms . Ellenbogens. 9. 31
R'-acktvolle rotfei». neue
WMallnelistLkVdeM

zu verk. Kunz. Adelj- ,
ollee »7. Leckendem L

k



Sette 8. Mittwoch. 7. April 1328. Wiesbadener Tagbla " . Morgen-Austza- e. Erster Matt. Ar. 181

Herrschaft!
KeleaenbeitSkauf!

tS  handaerlövv . nroftc
Sffleru’rfen, 36 fl. runi*
Deckrben billig vf. Ndria.

i ». m . L
IWene tzseidcn-DcinniN-

WWkh ü.  haMölher
au  verk . Fries Bleich-
str»Lr 39. HO, 2 Un kL.

Zu verkaufen:
2 n. Tafelt .. 5 u. 3,30 m,
2 Vtefsel-Bettdecken. 2 r.
Wolldecken. Böllers , Leber.
beva 6. __
An Kunstkenner einige

hochklassige

Gemfilde
von russischen Künstlern

zu verkaufen.
Auerbach a . d . B . .

Heide !bergerstr . 63.
Gebhard , (Tost : ßensheim

a . d. B.) F76
Bücher f. hum. Ghimn. vf.

Bruch, flerlitiofte 41, 3.
Tennisschl., Tamburin,

Spangen sch.. Svortschai n.
tv. H.-W .-froiwschuchs vk.
sileuter. Dreiweidenstr . 8.
"Sch . gr. ^ unkeninduktor
au  vk . iT?cir.r- tT Skr . 46,

Reu»
Wr-WöiblMWne

j?u verkaufen Sulsbetaft.
»bribeid - ' 75. fcof lmlS

s©erz
opoarefl pbotouraphique
Ox 12 em, avec feimeture
ä ronleau et

ob | ectlf de Goerz
h vendre . S’adresser k
Sonnenlerg , Wiesbadener
Strn sse 16._,
Koviervr ., Bücher- INot,-)
Gestell, Strerol (4li . lg.
Mil .-Stiefet , »Tat erhalten,
Gr . 48, Offiz .Koffer *u
Berf. Rücker. Garlcnfeld-
firahe 15. 2 ItrtfA

Sr IL gingel
nußb .. feBt aut erb., mit
edlem Ton . zu verk. Brrck.
chknkcler Strutze 7._

Federbett, wissen,
Bettücher. Plümo . Mart ..
Läufer . Reitstiefel 1401.
Sckwbe 142 u. 431. Bast-
matten bill. verk. Bouillon.
Dotzb. Str . 86 Mtb. «

Bettstelle
mit Svrunarnbm .. Re«..
Plüschsessel. Bild., frntet --
bade»banne mit Gestell.
Messinglüster. Wäschern«
zu verkaufen. Bouillon.
Dobb, S 'rahe 86. Mb. B.

Roßhaare
18 Pfund ganz neue u.

40 Pfund fast neue Roß-
bcrare billia zu verkaufen.

Seivv.
Bertramstr abe 25. Laden.
Küchen-Eiuricht. 7541 Ml.

Be,de. 'B. itdx-r 'tr . 34 P . -
MMMimWig
Kiejern, nur >800 Mark.

Bettengefch. Ster«.
Mauergasse 8.

Antiker Schrank
Kommode, § tühle usw. zu
verkaufen. Mvllenhaner,

Nerosrraße 32, Hth. l l.
1. u. 24ilr. Klcidcrschr.,

Kommode. Stühle , 3ter-.
Matratze . Bett mit « vr ..
einz. Patent - Svrungr ..
Koilenschr.. Dipl .-Sichrerb.
tifch zu verk. bei Kanncn-
bcr«, Wairamitraße 4. an

gramopheng
fßr Wiederverkäufer,

15 ESehßr.s^hrankapparäts
billig ab zageben.

Cufeisnzer Ingenieur - Büro
Ccbienz, BahnhetstraOe 33.
Telephon 239. F2ÜOd

Telegramm -Adresse:
Ari gh casdo rf . _

la Gitarre zu verk.
Nirck. Dtukeler Straße 7.

iiis Alk.
Eine kompl., antike Talon»
SrArichtnnq, bestehend aus
1 -Sofa . 1Nnndsofa (Atlas)
1 gr . Marmortisch m. gold.
Lutz, 4 gepolsterte Stühle,
i antiker goldener Stuhl,
! antiker gr. tzchnsessei, 2
antike gold. Pseilerfpiegel,
1 gr . gold . Wandspiegel» 1
antiker gr . Schrank, 1 antik.
Lisch Ibunte Perlmutterein.
läge) 2 Läute« m. Alabaster
Base«. 1 Etagere , 1 Kron¬
leuchter, SAtlas -lleberfäUe,
1 EiSbärfell . Ferner zu
verkaufen 1 Piano , (Bech-
stein) sehr gut erh., 1 ge-
schpihteS gr. Büfett (T.che)
1 gr . eichener Ausziehtisch.
4 Stühle . 1 Lerviertisch, 1
gr . aut« ., eich, rieinenschrk.
Besichig. bis 9. April abdS.
Frl . Schwarz Tchlangenbad
Billa Dagmar , Telephon lS.

aer Meicmuane
Kassenschrank»u »erk.

Deines . Disincrckr. 6.
Ein (di-t-schr-ank, neu,

Gr . 1,40X1.60 m. 0.75 m
tief , senie eine B-, C- u.
T'S-Klgrmette u. Menzcnh
G.-Zi!her zu berkwûer,
Näh. Dovheim. Jditcinee
Straße 18.

(hrinftfn.
ertra stark, zu »erk. BrS-
n.arckrina 4. 1.He» 1Ü9
Ifuftl). - Aus/leküsch, fas,
neu. u versch. zu verk.
Schramm . Roenstr 6, 2.

Trumeau
antik, mit Svieael . groß.
Marmorvlatte . I Service.
Biederm ., 3 Bilder^ 118301
zu verk. Näb. Dwv«, Dotz-
beimer Str . 40. Mtb , 8. .

Nutzbanm -Biisett
ev. mit Kredenz, zu kavfeu
gef. Eva Kannenkerg,
Walramstr. 4, an d. Bleich-
üraße. Tet 3129.

Ein Küchrntisch
n.  1 Bettstelle m, Sprunp-
rnbmen zu verk. Kruse,
Kietei.rina 13. 2 r.

Äartenbonk , Tisch,
Stühle ?"> verk. Funke.
Rheinstrane 66. I.
(str. Svieael mit Go'h-

re.bmen brw. Dr . Hirsch.
Mvinzer Straß ? 2.

Drei guterhaltene
Schulpulte

zu *~ l. Fette , Biebrich,
RitterShansstratze 10.HWWmE
Holland , Sedanstroße 5.

Nähmaschine
sSinger) sowie Deckbett und
2 Kissen zu verk. Koch,
Hermannstraße 13, 2.

Nähmaschine zu verk.
Rl -ldokob. ShrilmtuiinU. 29.

Neue Nähmaschine
zu verkaufen. Erner.
Scharnborststraße 9. 3.

Für Schneider!
Singer - Maschine, Tisch,

Kragenklotz «sw.
Buch, Georg-Auquststr. 3.

Salon
preiswert zu verkaufen, be»
stehend aus 1 Tisch, 1 Zier-
Schrank, l Sofa , 2 Sessel
und 2 Hocker.

Keks , Eltville.
"Wog" Weaz . zn verk.
MMti .WchiNMl
m. Sprunge., ital. Rußb. m.
Gold, echenge chn. Auszieh¬
tisch m. 6 Stühlen , Diwan,

MMMichtUg
große Bronzelüster u. and.
Gebhardt , Hergenhahn»
strohe 7, a. d. Schö». Auss.

weist , cik. Kinderbett
mit Matr . u. 1 Srearaü-
Matratze z»>. verk. Jeden t.
Tchier« inrx  Stroßc 24.

rneS BttEins, eisernes Bttt.
rn. Matratze zu dt., Frees,
Dleiükü:aße && A
HiSichr^ cif. Gartenbank.
4 StiLle u. Tisch. Marm.
Mörser s. $>. b .JWpnbcW
loh  gmm -gfrä txufe 16.

iBto-Serlouf.
Opel-Limousine , eleg.
ausgestattet, 23/48 P8 .,
fahrbereit zu verlaufen.
Man «, Rheinstratze 32.

1-lWM-
üesMUMilM

10/28 F8., fabrbereit . m:t
tadellos neuer Bereiruna.
und ein Personenlvaaen
N. A. G.. 2 3hl .. 16 PS.,
ohne Bereitung , zutamm.
abzugeben. Näh. durch

& Kahl . Wiesbaden..Io»!»nitro Ke 8.  '

KI. WWMkkli
für Banievfe '-d zu verk.
N. Zimmcraefch. Dörner.
Sckiersteiner StraKe 62»
oder IäaeriiraKe 3. 1. —
Televbon 1944.

! %d\im  EalenckPeii
1 er . Rahmen m. Glas
1 AermeibüivlLolz. 1 eis.
Drabt -FuKmatte. 1 lieber*
zicber u bersch, zu verk.
Schar nforftstmtze 12, 1,

Ein 2svänn «ul erhalt.
Kastenwagen

mit Leitern verk Nähere»
BleichitraKe 43. im Los.

Bcennabor»
LUnderwagen

fast neu, dunlellü.,weiße
Lederausvolst., Leder»
dach.besteGummireis. u.

Kinderwagen
kaum gebr . z. verk. An»
zuseh, 2—-3. ». Scheven.

Wielandstraße 2.

Aeĝ ^ Wmag.
zu verk. Kühn, Ad erstr. 53,
Hlh- P . l.  _

Elea. Kinderwaae»
vk. Frau Üngcil. .-.rumnec-
INCNN . Srlavalb . Sir 21 . 2

iTliSßPlüpli
mit Verdeck

zu verk. Oranieustr . 43,
Ätirtfchnst. Bohkmsvr.

Kinder-Korbwagcn.
aut erb., zu vk. Wrpener.
Scl» chtü raste 21. 1._

Weister Dvvrtnmgc«^
(tut erholten, jv.  eertauiten
bei Müsch L '-ellntzstr. 7,
.Sinke rS. Bart.

lotonaD
Marke . Wanderer", 2 Zy¬
linder, Doppelübersttzung,
Leerlauf. Is Bereisung, in
todelloiem Zustand, zum
festen Preis um 12 000 Mk.
zu verkaufen.

Anzufeh. Wiesbaden, Rhein-
gM.»er Str . 15, im Hof, bei
Werkmeister Bauer.

Auto-Pneus
d -er gebrauchte Lauidecken
1820/120) verkaufl. Fnv-
Kollestrabe 18. Tel . 4835.

m verk Ant-anh. Oranien-
y °i!e 87, -M -

Domen -Reitsattel ,
zu verk. Jebens . S >tzrer-
steiner Straße 24

25/40 PL.. Terpsdo-Kar
rosse rie, eleftr. Beleucht.,
neuer Ga-mmibercif ., int:
Ersatzreifen. Klubsessel-
Leder-Pelslerung, 6-Sitzer
mit St ' itzkühler u. venenk-
barem Verdeck sofort z-.i
verkaufen. Preis nicht
unter 2' 5 Mille. Eii -Ott
an Rausch u. Schuricht,
A- antiukt a. M.. Klübcr-
itraße 9.

18/30 PL.. Torpedo . Kar.
rost'erie m. Karbidbelieucht..

reis nicht unt . 105 Mille
.̂sl-Lif . an Rausch u.

Scknrilbt . Frankfurt am
Mai it. KI it&rtft raste 9.

GefchSktSwaaeu.
auch als Brscrk aeeianetz
u. Schrotmühle zu verk.

Sounenbera.
Platter Stucke 6°

! ilekirisciie Lictetep
best , aus : 1 Dynamo,
110 Volt , Gleichstrom
25 Amphre , Fabrikat
SSW., Kupferwicklung
I gr. MarmorschalUafel
1 Regulierwiderstand,
l kompl . Vorgelege.

Wir haben außerd abz.
Größere Posten Werk¬
zeuge, Feilen , Säge¬
blätter , Spiralbohrer,
Telephon -Apparate,

Kinoapparate , Elektr .-
Ventilatoren , Meß-
instrum .,Anlasser utw.
Erleb S>elp » Co.
Blebrieh/Ost , a. Bahnh.

Fernsprecher:
Amt Biebrich Nr . 594.

MeM-rg-Zualampe.
riefte .. E« slamp >n »u ver¬
karsten. Rorrdnitzth. Brs-
marckrina 4. 1

2 Herde, ^ eldschmiede.
Schraulbttocke. eif. Tore,
kl. elektr. Motoren , AKu-
mulatvren . eick. L>an-dk«ü.
Slivvlrr , Nherna skr . 14
Ir.MMM-vD

zu verk. Räh. Lchweuger,
Ado ssailee 45. L

Backofen (Untert«
aus Abbruch »u verk. Rah
im Ta-chl.-Perla «. " 4

(Normal) zu verk. 8'ifcher,
Eigenheim, Unterbabnholz.
Med. Badc-Einricktun «.

fast neu. billig «u verk
'.keubrand . Weberacsts« 3. 2
Em. Badewanne

mit Gasheizung , sehr gut
erhalte «, zu verkaufen.
M^ pst. Lwpe. Grenzzbr. 2

Spei epelzeau .Mg
02.

ro ssofftriobr
wti, ©tr . 31. 1 L

Spiralbohrer
so Stück, 9—11 mm, Drei-
backen uftcr bill g verkauft
. WSrthftratze 26. Laden.

SpregelMs
3 gewölbte Spiegelgläser,
facettiert , 70x 173 cm
groß, so ort abmgel en
Langgafse 26, Eckladen.

Gelbe Gläser,
ar. u. kl., bill. Bargmmm.
Dotzheim«r Str . 26. P« >t.

Zementdiele
einige 1000 qm zu verk.
Offerten sind zu ricltm an
Westd. Bau » u. Zndustrie»
«esellschaft m. b. H.. Wies»
badeu, H-rrngartenür . iS.

56 Wagerjtcke
zu verkaufen Pb . Meier.
Lu îenttrafe 14.

PlerdsMicr -SAllü!
zu verlauten

Sedanstratze 5, P.

Halle
Holz gezimmert, 22 m lang,
zu verkaufen. Offerten u.
I . 713 an d. Tagbl.-Serl.

Gr . Auto-Sckuvven.
Rnt u. Feder, zu verk.
?wbgnn!sb Str . 9. P r

Ä m MUWss'
mit 2 Kippwagen verlauft

Gauer & Hies
Werderftr . 3. •

(Eine Filtzle§W
abzugeben bei Wiesenborn,
Ramboch Burgstraße 3.

16 ßisT 'ZtlTHiMz
zu vk. Wellritzstr. 53, Laden.

SlMMW
abzugebcn. Zu ersrag-n im
Tagbl.-Verlag Kd

Pferdemist
bas ganze CU'br abjwb-
Off. u. W. 713 Tagbl.-Bl.
(  Händler -Verkäufe )Schreib¬maschinen:
5 Tvrpvdos, 3 Mercedes,
1 Ideal A, 1 Ideal B,
1 Royal , 1 kl Adler

preiswert abzugeben.
Schreibmaschinen-SItEÜisr,

Berlramstr . 29. Tel. 4851.
Schönes Herrenzimmer
lomvleit, nur 4800 Mark.

Bettengefchäft Ster«,
Mauergasse 8.

~Sct )öng LMszimlnZr
la Arbeit . 4000, 5000,
6000 Mk. Ster «, Betten,
gcchäft, Mauergasic 8.

Schlafzimmer
Mahagoni u. Eiche

sehr preiswert
mmm  m«

4 Äärentzratze 4.

Schlafzimmer
Ineu). Birken u Rüstern,
zu veriaufcn . H. Schäker.
Sttl' lüraße >2. Part.

Schlafzimmer
mit Glas u . Marmor, preis-
wett zu verkauf. Schremer-
werk ätte Ang . Mayer,
Hclenenstraße 25.

Schlafzimmer
Iheü Eich.!, srotzer 3tür.
Stziegrischrank. pr. Arbeit,
Krisen, Scfa , pol. Belt,
gebr. Kück.-Ernr -, Berriio,
r-,»le u. marine Berten.
Kieidersckr.. Kein., Wmch.
köm.. Nackttrsch, 2 Sesstt,
Sota , Cbaisel. billig a;i
oerk. ffifiiftrln, Hcrmann-
itraße 17, 2.

Sckilaszimmer,
Kihüen-Einr .. Sota mir
2 Seiicln . verschied. Itür.
Schränke bill. zu verk.
l̂ cstorndori. Kriencnftr . 3

Wjen-SpelseWM
reu , zu vk. Schreiner Bauer,
Blüche rstraße lß , Mtb. 2.

urtotlciten,
Trumeau,

Stühle , Schränke
in großer Auswahl biiligT.
Betten in Holz und Eisen.
z Bettengeschäft Stern,

Ma . erras e 8._
Gut erhaltene

mit bester Gmilmidereif.
stets preiswert zu verk.

Fahrrad -Nevar.-Wc rkst.
Schmidt.

Nettefbeckin.aße 23.

Gedieg. Küchen-
einrichtung
sehr vorteilhaft.

«Mm « W
4 « ärenstraße 4.

I » Küchen -Einrichtung
komplett, echt Kieker, nur
1800 Mart . Bettengefchäft

Stern , Mauergaise 8.

Waschtisch
poliert, mit Marmor zu vk.

Koch, Bismarckring 37.

Ldrugeben an sofort entschlossenen Käufer
1kreuzsaitges

Konzert - ? iano
crstkluss 'ges Fabrikat , fast n<*u, aus sohnarzom Holz,
•-•esebnitzt . Scblesfclty , Villa Helene , Sonnen-
bersirStr 24. Anzusehen von 9—12 u. 4—0 Uhr nur
M Itwoch , den 7. April.

Große und kleine elektr ische

Lüster und Pendel
aus Messing und anderen Metallen

bill g zu verkaufen.

Engel , Taunusstratze 14, 1.

Zu verkaufen
I gr. nur kurze Zeit gebr. Sieftauratioulherd,
6 Stück 4 flammige Ga »»Kronleuchter,
1 Benziu-Motor (3 PS. ),
1 Antvgen-Gasapparat . kompl..
1 kompl. Kegelbahn-Anlage, 1 Obst»Kelter.

Näheres Tohheimer Straße 90, Büro , bei Tantel.

3Damen-Frisier-Tolletten
2 Abteilungs-Wände1Damenbüste[Imans, Paris]

preiswert zu verkaufen.
Parfümerie Efak
Franz Schröder , Kirchgasse 29.

Schlafzimmer
Speisezimmer

Herrenzimmer
Salon

eins beiter» Möbelstücke,
Lianino . Kaiienichrank k.

Iknlius ktäaer.
->3 ..frei encpit.tflk 15, .1.,

Möbel
aller Ar« kauft stets

Ado :, Messer.
Hellmundstraße 53 P - 1-

Aufrus!
Kaufe Matratzen Roßhaare,
auch einzelne Pfund , sieder»
betten, Kiisen, Dpvchs,
Beitwäiche, alle Art- Möbel
und ganze Einrichtungen.
Seipp , Bertrainstraß 25.
Laben Eleonorenür . 7, 3.

Kinder.Wakchtikch
mit ©omilur gesucht.
it-iink. Rc total 9-_

Eiskasten
aut trfc., ui «et. \.A>  Er.
lnna. zu kaufen .vsu .tzt-
Wclllitzstr. 50. Ktisthaeich

Klein-Auto
oder

Motorrad
Änq,k . , an A.
Westenostr- 20, 2, erbeten,

Fahrrad
mit od. ohne Gummi zu t
gef. Holland , Cedanslr. A

Suche ciiien Lrädrinev
engl . Wagen

krbr eleaan» und in teä*
’iutcm .stunand Cffcrt . av
Kommandant Arnner »nes>
Olonienbeiin. Heidesüeimei

>ra-'k 45.

l Kinderklaoowaaen kowi,
1 Nertiko neaen ante Be,
zabluna .stuläir v. Voktk
Mebnert . (tzöbenstrabe 7

2400 Tclrvbon 2408.
Ein kl. Phi!»fn,.

0,80 bis I Meter hoch, aa>
teuren geiu-ckst, Rähecej
l-ei Moll. Dotzocim. Ovec-

e 24.

[ KMgelulhei
Suche

%  bsj !ch.-MchiM8
»uhb.-vol., mit gr. 2tür.
Svrervlschrank u Marm .,
nur 7cO0 Mk., diesÄde
lackiert, nur 3000 Mk.

Bcttenaeschäft Stern.
WcMWchfL.

aieich ttielcber Branche, in
auter Laue, mit od. ohne
Inventar . Sofortiee Bar-
auszabluna . Ofiert . unt.
» . W d,

Geschäft f 54
in Wiesbaden zu taufen ge¬
sucht (Pap :erw.. Lederw.,
Herrenmvde»). Oif. unt.
L. >1939 an « nu.-S ;»ed
D. Kreuz, G. m.b. H., Main z.

Sammler von ausw . sucht

gite« NIM»
auS Privath . Gest. Ang. an

otel Rose, abzuaeb. beim
ortier unter 8. Vf.

pro»
8!M

Schuhe , Wüsche, Möbel
must Frau Klein
Louiinfrr. 8. 1. Lei. UM.

Mel . LeMr
heiM-.SMii'
v.wSerlle>i>.,Wv
Lchuhc. Uhren, .zahngeviiie.
EacLineü.

sowie alle onSrang. Sachen
tauft 0 . Sipper,

Siiehtstraße 11.
Sict -vveckc oh.

a ' s Privathand zu
Br

Lei. 1873.
Plumeaucau

teuf-
reis an

_ ir . 1.
Biiesmarkenfamml.

i. Größe, (jinfrimerten J.
stets Serial - Ttchnitr. 34

ne sucht. Off ti.il Uh
Binder . Cchieistl. Si

MMll'brhMWll
gut erhalten, zu kaufen gef.
Angeb. an Frau Schneirer,

Keine Langgasse 4,

LKleider 8
Pelzsachen

bi» zu «lirrfriirprs,
Wäsch«, Schuh« u \vx

taute
Frau Stummer
Rengasse 19, 2. Stock.

» » Leiepyon 3331
Gesucht gut erbalt.

Herr««-Anzug
oder Uniform

für große starte 5h«ut.
Schr. Anacb. an Müller.
»alluarter Straße 7

Anzug «mittelgroßl
и. D.-Scl'Ube 141/421 5>u
к. gef Evci Kennenberg
Weiramür - 4, a Btcichsir.

zu kaufen ariuckt.
Albrecht. Morihstr . 5. ,

Feldaraue sqou i . 1 gestfiitenmr -ier. Dotzh. Str .87
Getraaene Tckiube.

Ledcraamaschen. Leder» «.
Lederiachen kauf« Schub»
tlinik. Röderstr 47. an d.
LamueSitr. Tri . 272L.

Gebt . Notenmapve
zu kaufen gesucht. Off. u.
D. 715 an  de n T<><stb!..Bl-

6ntg«
Phonola

oder
£>i €Uiolat

gesucht.
M.lVerbflow .Oran lf nstrA

ki ntrek!tessen, KaiioÄ
fräifs gegen Änrzoh-uwv
Rrrmmer n. PvciSmrg. erb
H. Dchneider, Franks , a.
M.. INginz Lgnditr . 18, P

1 Eßzimmer,
l Ptanino , 1 Teppich

sucht Wiegand. Kiedricher
Ttzoß» I«. Pset.

MMWNs
emailliert, zu kmsen gesucht
Angebote mit Preis an
Di Falk, Reüdorierstrahe 7

Kükiil-

M M
kaust

Feklhandlung Horn,
S chwalbacherS tiaße 38.

MMZWik!
Füchsen », Ziegen », Reh-

und Hafenfelle,
Kinn.Kupser, Mesfinz. fii-r^
Blei usw. tauft D.
S.iehlslraiie 1l . Tel. 1878,
Garten schlauch
mögt, mit S ĥtiiuctm'ag,
zu t  gesucht. Dr . Scliüt
Well itzürcst-e 63, 1,

br.
ca. 10 qin,
Off, ii. M. 7

Drubiacilccht,
1!«us.
Set:bi

AchtuDH bei Mw.
Alter Speicher», Keller- u,
Mansardtram , sowie Eilen,
Lumpen, Flaschen usw. kauss

Mitter
Wiesb., Mauergasse 19, H h
Ankaufsstelle

Säcke. Lumven. Baoiee,
kteNr. «estr. Wolle. Reu,
tuchabfälle- Kuvker. Meis«
Hink Blei. Stanniol . (Sif«

»n hoben Greiken.
Riesel n. Sverber.

Dotrb Steaiie Ai. T 612»
W W

M - Weriil!
Lumpen , Woilgestr ., Neufucib
abfälle , Alteisen , Kupfep,N3esBing,
Blei *Zink , Zinn,Papier,Geschäfts¬
bücher , Zeitungen (garantiert füi

Einstampfen) Flaschen uswr . kauft

Gaaer L Hles
Telephon 4551 . Werderstraße 3.. . .
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Brillanten
kauft

Bofc , Juwelier
Kirchgasse 70. «-

MSiiRfteesenfSänöe allerM
Plaftilen au« Bronze und Marmor , Lcient -Tepviche
Lnd andere hochwertige Gewebe, deionders Stücke, die
aui  meutern Geschäft ftammen, bin ich stets Ätntehmer.

Nathan Heh 389
MIlhelmstrahe 16.  _ Gegründet 1844.

Der äl̂ ste und reellste

flitkauf
von Brillanten, Zahngebissen,

Holzbrandstiften, Uhren, Ringen,
Leuchtern, Bestecken, Aufsätzen,
sowie allen, ob ganze oder zer¬

brochene Schinucksachen,
ist unzweifelhaft bei

JuLRofenfeld
15 Wagemannstraöe 15.

Tel 3984. Gegr. 1398.

Alte Gemälde
antike Möbel, Porzellane, Gobelins,

Perser Teppiche
Miniaturen, bunte Kupferstiche, Dosen

zu gutem Preis zu kaufen gesucht.

I"  Reinhardt
TaunusstraQe 47.

FirmaM.Robert’s
aus New - York

Filiale Wiesbaden, GroSa BurgstraBs 10
kauft

Brillanteno. Perlen.
Sprecbstuxlen t 0—12, 8—&

Ssiite Hesel
Ulte Gemälde

kauft
>m Sammlfrpreisöu

E. Kerilxky , Westendstrasse 20.
Telephon 4033.

Als Seibsl Verbraucher in meiner
Kunst - u. tdelmetallgiesserei
kau e ich Kupfer , Messing , Zink , Zinn
js . Blei - alte Lüster , Badewannen

und dergL zum Einschmelzen.
Pli . Häuser , Friedriohstrasse 10.

T«laphon IMS.

feppidie.

IIÄE
Um Fädapp

«hs>, FlMal»*, Pl2fl
ratt .-itrievri hitr. 25.

Vorbild , i. Einj..Oberfek.
Prim . u. Abiwr. auch i.
Dam.Tag..u.Abcnükur!e.
Aug. 1917«. ^<br. I9I<
bestand.sämtt. Tch Iller der
Tages,
lurse.

erlangt, nach kaum 1jä ;r
Vorder b Li»j.-,Treiw.

t fttfli». u. die »leise fürbersckunva. Protp. sret.
Sprechftdn. 11—3/4l Uhr.

ft-ernlvr . 3173.

Eiiijähr.-De.echt.
und Primareise.

Gründl Vorder, d. ak. a b
Lcbrträste . a für .berufst.
Herren in frnlbi.-Abend!.
Off, u. S . 889 Dabl.-Verl

CTt
Cff . u

Kranz»sin
Bnlnol. Unterricht

' “ ' bl.-B !.5 . 714 Tegb!
Ginkii irunnskurs in die

spanische Sprache
fvez. i. Ban ldeamte v al
gebild. Lcbrer. Beainn
Mitte Avril. Gest Sufcfer
». D 6R9 Tnobl.-Verlaa

Gründlicher
Klaoirr -Ui, »erricht

!wird er eilt. Cfiert ttnt. IL. 716 Tagblatt-Verlag. !

ftrmu f?anbfl.*!R. Dilmar.
Scerobcust raste 38. l lkS

§ an Damen und
_ Herren jeden

Lebensat., in getrennten
Dl )ulen, zu unseren nach
Ostern beginiiendenSiMkNikses
für kaufmännische Aus¬
bildung u. allgemeines
Lifse «. .welches für das
bürrerl . uns geschäftliche
Lebe» nach den heutigen
Berhältiiifien unbedingl
ersordc'rlich ist. Auch
Einzeliächer können be¬
rgt werden. Anineld.

baldtauch Sonntags ujw.)
erbeten.

Kaukm. Privatschnle
H. & C. Bein
Kirchgafse 2 ». Tel. 223.

Axiacklcbrerin ausl . Dipl
en . ard>. Unirrr ., Deuifcl!.
Tiuu\&. u . Unal Aler>cr-
fwriic2», 2-, vc ii 1—4 I!hc

Tanzunterricht
von 2 jungen Damen ges.
Osserie» unter öl. 713 an
den Tagbl.-Berl ' g._

Tanzen
lehrt ungen., modern, allein
u. in Gesellschas. Tanz ch
Z. Völler , Älöde straste S.

Tanzunlerrichl
erteilt zu icd. aew Heit

W. Klavver u ft-ron.
ftt. Sckwalbacker Str 10

ckina v. Mauritinsstr.

i>smWS!kk Bioiogim(I .Silas)
1. Privatschnle für finalen , Sexta bis Obcrprinra,

verbunden mit Handelsabieilung,
2. Boibereitunge» aus alle Schulurstiungen,

trsvnders Abitur, auch für Da men. FI 2s

Hauslehrerin in Pensionat
gesucht für Sprachen, ab Ende April. Persönliche Bor-
siellung ab voimitlags zwischen9 u. H) Uhr oder «rach
5 Uhr, auster an Feiertage»

Töchierieim „« atdidhtt «. « apellenstratze 82.

Prlvat-Ianzunterricht
für einzelne und mehrere Personen zu jeder
gewünschten Zeit , auch in der modernen

Tanzweise.
Eigene vernehme Lt-hrsSIe Im llatise.

Carl Diehl u . Frau,
l 'rledriclistrasse 43, I. Etage.

Clreimoutaa 7.UhrmejW
Bonts.-Kttchc sckwarz-s to
Damen/cklrm Bert. Unit,
oca. Bel. b. Küster aas..
ob.  Bertramstraf, R. 2

Teppfcäae
Perser
Smyiraa
öeiaisclie

kauft zum Tagespreis
Julius Jäger , Helenenstraße 15. l.

Brieftasche
mit Fnhal!

ackband. aek. iei! Samstag
akend. Gebe ebrl. Finder
od̂ r Bet mittler habe Be-
lebiiutra. frowie, Tbomae-
straste 7.

GeWs!i.TinpseWgeii
Wäkcke zum Bnsbcsser-,

wird >ock angen-l' dairlbji
D.-Gumniliuantel a\  vl.
Fischer. Sfjuibtimnfinii .13

Ingenieur
fertig ! gegen Kaste Ueber-
ieennaen . Franz .. Enal .,
iltnlien .. vro Sckreibm.»
.steile 40 Vt., Abschriften
,0 Pf . Durckfckläae 8 Pf
Off. >'- L. 715 Taabl .-B.Akl-Apsllspsmi
ifrllacrbuna nach Leipzig
Art. u. Neiniauna von
Tierfcllen emofirblt sich

Mar Schenk.
Bertromstr . 10, Mtb. 3.

Um» 0 ÜHIiaa P^dicure
Kille. U. wcqäl Manieure
de 11—7 du soir. Sonn¬
tags bis 5 Uhr. On parle
francais . Kirchgasse 19,11.
Maniküre fi>cnnU Stiborf,
Äinrlstr . 4. 1. fl. Srnftft.

Maniküre.
Anna Rchm, Morit--
itrabe 17. 2.

s JilsW « >

!
Ein strebsa« . ykirtner

!

2900  Mark
ruf Vlvbelkickerdeil nur
»on Seibitaeber zu leiden
arsucht Rürkz. in 6 Hc»
Off, u. B 7,y Tandl .-PIfeslililiT
Acr gibt Geld für An¬

kauf eines Grundstücks <
Ostfeitr» unter B. 714 au
dcn Tcithl .-Ver lag.preni ? —

Beteiligung
an rentabl . llnieruehnie» f.
Privatier , früh. Kausiiiann.
Off. u. .Ä. 712 Tagul .-Verl.

str tHrliiffince Ehepaar
kann sich an

5 a dwirtfchaft
betciligcii. Gebäude urid
Giüudstücke vo.dmid. An
fraacn unter Z. 713 au
den Taabl .-Perlan

)eune mvreh . ulleman
2VLL tros benns reist,

aveci’industrie
cherche la connaissance
d’acludeurs f an ^ais.

Ecrire sous 0 . 716 du
Tagbl .-VerlIpTlipl
X-fliSD. R.-P . Rr . 2M133.
betr. Loi .zrntr -Berfahren
iÖ 3. S-O 1s ist an das
Fn- ob Aus !ai >d zu vert.
Gefl. stuichriiten an
A. Bernvtat . Wiesbaden.
_Eieonorenstlam 8
Wer ve>tausch« 1 Ĵ nhttneuen e«n

Bieistadtrr
fr . hn?
«4raste 36

1 ftabr altes Kind
«n liebevelle Vsteae zu
»eben. Ofi u.  S . 713 a-\
den Dn»dl..Verl,v!

Aräulein . alleinsteh.
wünscht sich mit alleren
frerru in fi.cherer Sb . lle
zu verb. irotrn . Ofserten

Helral!
Deutscl .-Argentiner,

GroßkapitaF ' t , An/ 40 er,
imposante r Erscheinung,
suclit Bekanntschaft einer
hübschen , heiratsfähigen
Tochter oder Witwe ohne
Kinder , tadellosen Rufes,
mittelgroß , elegant . Figur,
mit gediegener Bildung,
musikalisch , heit . VV-sen,
sowie ähnlich . Vermögen.
Beteiligung an bestehen¬
dem Unternehmen bevor¬
zugt . Diskr Annäherung
am liebsten durch Elt <rn
od ;r Verwandte . Prof.
Vermittler bleiben unbe¬
rücksichtigt . Briefe gell,
unter » VV. 3366 an
den Taghl.-Verlag, F126

Fräulein,
SOTifc 30, faihoL besten
Bräiitiaam Irrt Heide ae-
fuücn. mit etniaen tmii.
Murl für Ausiteurr und
Eiuricht.. lucht autsttuiert.
Herr » von autein Cdar ..
der ihr ein atigenehincs
sorgenfreies Lel-en vielen
kann, zwecks bald. §>e rat
ennen zu lernen Otf u.

0 713 an den Tachü.-V.

lucht okad ach. Herr. 36
Fahre all . in selbst. Ci.
mit S5?:ti»i' im Alter von
24—30 Führen zw. freit.
AuSiiihrl . u. erniiaem
Offert , mit Bild unter
« . 715 an d-n Laavt .-B.

27 Fnbre. kaidol.. neite
Erscheiit.. mit idiött. Aus¬
steuer. lucht ge bi Id frerrn
in üch. Stell , zw bald aer
freirot lenuen zu lernen.
Witwer ohne Kind nicht
auSgetcklosten. Oiferl . u.

. 713 an den Dandl.-B

WMWUl !!
40 Fabre al!, eva.. Dwr ..
mit einigen tausend Marl
Barvermögen , möchte lick
nui diesem Wene wied r
verheiraten Witwe mit
Kind nickt ausaeschchslen
Offert ., wenn möglich mit
Bild . u. fr. 714 an - den
TenM.-yedoti

JCuM’3 lahn-Htelisr
Ceiephon 2577 lOiesbadan Telephon 2577

tshroalbadier § tr. 52, Sehe lOeüritrstraiJa.
Sprechstunde'

ton 9—ö lllhe, Sonntags von 9—11 Tlhr.
On den meisten Füllen

ccranliert schmerzloses Zahnziehen.
feinste <§old - nnd Routschukorbeilen.

Schenendste Behandlung . - SOTäö. Preise.

Feinste geschlämmte u . gemahlene
belg . C&ampagsierftreide

in Jutesäcken 466

Terpenfindlersatz [englisch
weiße Emaille -Ladie

öl - Lacke aller Ärf
prima FrieöeasqealiJät

ln großen Meagea eingetroffen.

Parbenwerk Wiesbaden, g.  m. b. H.

Auto -Reifen
erstklass , aus ’ä d . Fabrikate

sofort greifbar
sowie alle anderen Artikel der Branohe.

Opel-Automobil-Vertrieb
teüioi-Cmitrak Wiesbaden

Bahnhofstr . LS. Tel . 6160 —6182.

Bar!
Wer liefert sofort »irla 12 Barhockers? tdMtea

auch gebraucht sei».
I . Kemps, Hotel zwel Böcke«.

Sgjüne BofpÄp
wa gomveise, frei Guttabeftattoo.

Gröbere Bestellungen frei BerwendungSstelle»
Heinere Mengen ab Lager, liefert

Adam Kraus , Mnz-Utel.
Detrphon 41SV. F52

lÜflif
ü Quitte ult. evana.. in
iirfwrcr Stell . w. in. -Irl
eutfuctcb. Alters zwecks
freirat in Brictwecklel zu
treten . Ausrührl . Otierl.
wenn mögl. mit Düd u
tst. 714 an den Taabl .-B
Suche a. d. 28. LebenSaes
nickt über 24 ?>. alt . aus
au 'er lfam.. frcidcn'cnd
aesckütts' . zw. freir . Einh
nickt urterw. Bin 23 0!.
alt , eva im., habe 106 000
Barveem .. Gefckviltstei'h..
in Mainz wohnh. Berm.
der Bcrw. aua. Dislrri.
Ghrens. Berussv . zwecklos
Räch Ana. mit Bild, das
los. ziirückacl w.. erw. u.
gr 11071 A.-E. D. Ären*,
0! mb fr.. Main *._L54

Trauringe
Dukatengold 900
ISkar . Gold 750
14 kar . Gold 585

[8l.il. Eild 333  nitunpiltt. 51.—in

wwm
welche dich am 2. ifnertn«
abends acaeu Wll Uhr in
der un creu Dehergasle in
io enta -aenkomm. Weite
der beiden Damen an-
»ahmen. werdet« um aefl.
Anaahe ihrer Abreden n.
Ti. 716 an den Taahlatt-
Bxrlaa gebeten.

lAMsli -WA
'Ctnulstteie ? amerif.

WSßkS ' Lkl
Kill, 12.80 Mk.

Allriniae Rirberlanen:
H.SleWl. bUWeß.
yijiiy.

Zirka 3h f ir . reines
Benzin

Ltr . >k Mk. Kart Bicking.
Drbhetir .er Sieaste 84.

100 Gr «?
HWGineN'MM

Marke ?1trenn , zu verk
Ackimn ck. Rh inftra st.' N7.' Z!ese«W
täal ck 2 Liter zu h ' hen
st-rbrnbeim. Reuna6e 42.

_ _ .... Rhabarber
unter TI. 716 an den | billig zu baden Albcechl-
Taak-!..PerIan . ' stcaste 41. Dich Van.

zur GrLaduno einer GÄrt-
nerei. Geldaeber k. fick
still beteiliaen. Offert »
L. L1L a» deu Taubl^S.

Filntiliilsili lirlslllli
Photogr., physik,, elektromsdiz. Apparate
Ll . Laaggatte 4 H . Jung FeraruX 4163»

Boh
Laoriue Auswuld stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegeufib . SiaurUiuspl. Wiesbaden.

TeS. 6133 . S»2

Mildred A. Drescher
Ronald W. S. Marsano

Verlobte.
Wiesbaden Philadelphia Ta.

Wielandstr. 12.
adelph
U. S. .

Minna Oberländer
Wilhelm Kunowshj

Verlobte.
Wiesbaden

Ostern 1920.

Wmd -Wet»
Branden.bg.

Allen Verwandten , Freunden u.Bekannten
die traur .ge Nachricht , daß am Samstag,
den 3. April 1920, unser lieber Vater , Sohn
und Schwiegersohn

nach langem Nervenleiden sanft entschlafen
ist.

Um stille Teilnahme bittet x J
Im Namen

der trauernden H nterbüebenen:

Wiesbaden » Schwalbaeher Straße IS.

Die Beerdigung findet Mittwoch , den
7. April , mittags 21/» Uhr , in der Landes-
heil - und Pflegeanstalt Emhberg statt.
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Ausgabe dänischer Milch.
Am Mittwoch, de« 7. Rpril 1920. werden in den

Milcdverteilun ssteNen die Sondermüchlarten für Ki>der
im 7.—14 Lebensjahre und ölte Leute über 70 Jahren
mit Voraussicht! ch je ll, L't>r sterilisierter dänischer
Vollmilch bedient. Der Preis beträgt je Liter 3.— Mk.

Tie Aus. abe der MNch regelt sich Nach den
Anfangsbuchstabe» der Familiennamen der BezugSbe-
reckt.g.e-r wie folgt:

A—G nachmittags 3—4 Uhr
H—N „ 4—5 „
O—Z „ 5—6 ,,

Die vuchsinbcnrrihc ist genau cinzuhalte» m«d kiud
die Kontrolleure angewiesen. Kart«», die aus,er der
Reihe vorge .eigt werde», zurückzuweise«. Kleingeld
und offene Gesäße, jedoch keine Flaschen, sind mitru-
bringen. 1̂ 385

Wiesbaden , den 6. April 1920. Der Magistrat.

Ausgabe neuer MUleWailen.
Die Ausgabe der neuen Re-chss eisch'arten ersol' t

Mittwoch, den 7. April 192«, gegen Vorlage deS Haus-
halisausweises und der Murkenausga.ekarte und gegeii
Abgabe der Stammabschnitle der soeben adgelaufenen
(grauen ) Fleischkarte.

1. in den hiesige« Metzgereien für aNe Privathau «.
ha .tungen, die s'ch im Besitze von soviel (giauen,
Stammab chnitten befinden, wie Personen aus chren
Hausha ts » .weisen verzeichnet sind;

2. im ehemaligen Museum, Zimmer 7, für aUe HauS-
halungen , die iufo'ge Hausschlachlung nicht die volle
Zahl ihrer Stammabschnitte besitzen;

3. im ehemaligen Museum. Zimmer 38, für die Haus.
Haltungen von Ho eis, Aastallen. Gastwirt chasten
usw., die ibr Fleisch aus BezuaSicheiubeziehen;

4 im ehemalige« Museum. Zimmer 37, für die In-
Haber von Ärankenzwätzkarlea.

Die Abfertigung in den Metzgereieneriol t von
8—12 Uhr vormittags u. 2—5 Uhr nachmittags.
Es wird dringend ersucht, die F eischkarten in der

angegebenen Zeit abzuholen, da sonst nachteilige Folgen
für d-n Fleiichbezuq zu erwarten sind. F 385

Wiesbaden , den 6 April 19-0. Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Hker und auswärts wohnende Personen , welche

bereit sind, Reine Kinder , namentlich solche im ersten
und zweiten Lebensjahre , für Rechnung de« Fürforge-
amtS oder der General , und BerufSvormundichaft in
Pflege zu nehmen, werden ersucht, sich baldigst im ftädt.
Verwaltungsgebäude , Marltpratze l . Zimmer 9h . 17,
vormittags zwischen9-—12 Uhr zu melden.

Die Meldungen können auch auf schriftlichem Wege
erfolgen. Bemerkt wird , daß für Kinder im ersten
Lebensjahre ein Pflegegeld bis zu 75 Mk. monatlich
oezahll wird. P385

Wiesbaden , den 31. März 1920.
Der Gemelndewaisenral.

goangel. RonfirmonDenÛnferndii.
Mit Rücksicht aus die für dieien Winter zu erwarten,

den Schwierigkeiten (Kohlennot), beginnt der « ousir.
manden - Unterricht ausiiahmsw iie die.es Jabr im Som.
mer und wird den Knabe« Montags und Donnerstags
und den Mädchen Dienstags und Freitags , morgens
vor, 7—8 Uhr, nach Verabredung m.t der Schulteflung
erteilt und beginnt am 19. refp. om 20. April.

Konsirmationsiermin bleibt die Osterzeit.
Anmeldungen durch die Eltern werdm erbeten in der

Woche mim II .—18. April , nachmittags von *—  7 Uhr.
In der Berglii chengenieinde jind die im ersten Quartal

geborenen Kinder bei Dekan v . Beesenmetzer. die des
2. bei Pfr . Grein , der 3. bei Pir . rieht , des 4. bei
Psr . Weinsheimer änzumelden, in den d e, andern Ge»
me «den bei dem Pfarrer des betreffenden Spionlels.

Doch sind nach wie vor die Gemeindeglieder in der
freien Wahl bc« Seelsorgers für ihre Kinder nicht be¬
schränkt. soweit die betreffenben Ge stlichc» in der L'ge
sind, solche Anmeldungen anzunehmen. F250

Tie Pf irrer der evangel. Gemeinden Wiesbadens.

r

BECKHARDT, KAUFMANNLUL
Kklelnlge Uerksufznleckerldge für WIESBADEN

der Firma NASSAUISOlE LEINEN- INDUSTRIE i. N. SAUN
EcKe Klrchaasse u. Friedrichstrasse . Tel. 854. » - -

<s>
Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche-Ausstattungen
ANFERTIGUNG Kompletter BRAUT- AUSSTATTUNGEN
In EIGENEN ATELIERS unter fachmännischer Leitung.

0
Unser Prinzip Ist, nur bewährt gute Qualitäten zu mässlgen Preisen

zu f ihren.
«ss

Für Export und Inland!
Wecker , la Fabrikat, mit reiß Mes&ing-

werken,
Reisewecker

Regulateure
« Oeil de boeuf

Taschenuhren.
Stets grosse Lagerposten.

Adolf Salberg ,Wiesbaden
Langgasse 30.

Engros . Abteilung L Etage.
Telephon 5198

s rennholz (Uuoben, Eichen,
Birken, Kielern)

in Scheitern,
Michael Kleinmann

Rol en u. Knüppeln , sowie Stockholz k. ltofeI © I12»
Industrie - und Hausbramlzw . in beliebig Telegr.-Adr. II»17vertrieb»
großen Mengen jeder Zeit lieferbar . Fernruf 2437.

BerthoBd iacoby
Internationale uml überseeische Möbeltransporte
. Niederlassung WIESBADEN
Dotzheimer Straße 57 , Ecke Werderstraße (Am Bismarckring)

Telephone : 550 und 4010.

Stadt- u. Fern-UmzügeSpedition Lagerung.
Stammhaus : Hamburg . 407

Niederlassungen : Wien :: Paris :: l.nn<inn :: New-York :: Wiesbaden.
Leitung in Wiesbaden:

Robert l 'lrlrh (früher Prokurist der Fa . I« Rettenmayer , <5. nt. h. II. >

Me -u.FuWecls-MM -MlVW
Wegen Geschäftsaufgabe läßt Herr Fritz Schaust»m

Xonnerstag, den8. liprii et., uormütags 10 llhr
beginnend, in seiner Beiausung

am Elsässer Platz
zu Wiesbaden:

3 sehr gute schwere Arbeitspferde
l8 u. ll) jährig , geeignet für Schwerfuhr,
werk u. Landwirtschaft !. 4 ein » u. zwei-
fvänn . leichte und schwere Federrollen.
2 ToppelspLnn . 'Kastcnwage « . 2 Schnepp.
karren , I Toppclsp .-Weintransysrtwagen
Ibis 6 Haldltück Ladefähigkeit ), 2/1 und
2/2 Stück-Weintransport -Fässer . I Pflug,
dio . Kummete u . sonst. Pferdegeschirr usw.

freiwillig meistbietend gegen Barzah ung versteigern.
Besichtigung am Versteigerung tage.

Mkilll Selsrliv. „.WJyäsä«.
Teleph. 2941. Lch.valbacher Ltraste 2l . Telepi . 2941.

Jeder

Hausbesitzer muh
Mitglied des Hau »»und Grundbesitzer -Vereins

sein. K382
Anmeldung durch Postkarte an die Direktron.

Luisenstraße 19.

ffiödesafort£ ernte Hilsberg
Kapellen straße 8, I.

Langj . I . Arbeiterin in P. E Unverzagt

Uhren aller Art
*• werden repariert und gereinigt , -

größere auf Wnnse,h abgeholt
Hdinttiche Iteparaturen in Gatd - und Silber~
eachen , sowie Xeuati/rrtigungeti werden gut

und irreiswert ausgetührt.
fff Gold - II. Hi Uteriraren./// • t\edetmann Mnr,.,str, TeL  2164.

Elektrische
Llchl-

Kralf-
Signal - *

Telephon-
Anlagen.

W. Hinnenberg
Langgnsse 15. Tel . 6595.

Msk -ltonM.
Die neuesten Frühjahrs - Modelle erha <t -n Sie
guisitzend und nach Maß angef -Tligt . Stoffe jesl.
Art können zugegeben werden . Daseihst Wa.-chen u
Keparieren Fr . Michel , B’eichslr 21, I. la Ref.

UH
40 V« Fettgehalt , genau wie Friedensware,

iLih HUIN UIIH III1H Uili.bil
in jsüeui Quantum prompt a. Lager greifbar.

ilii
Luxemburgstr . 7.

ii
ii

Telephon 712.

Lausende Posten
Zeitz und Goerz
Prismengläser

sowie F76
Photoapparate

mit guter Oplck, neu un
gebraucht, abzugeben. Rur
an dauernde Abnehmer.
Lchnürer, Frankfurt a. M.,

Schil erstrage 2.

Sdiulranzsa
und

Sdiulmappen.
A. Lctschert

10 Faulbrunnenstr. 10

KlhlllkMW
ßdiulmoppsn

beste Ausführung . 451

Moritzftrahe 7.

Vor der Steuer
Rem uoerjeeilche

Zigarren
solange Vorrat reicht
lv Stück ML 10 . -

MmM-eMchelchW
Josef Witte

V>»r SchierstemerStra .t« t»,
büe Ädetheidstraste.

Thalia.
Nur drei Tage

(7.- 9. April)

!Mia May!
in der 4akt . Komödie
Plato nische Ehe.

KENNT FITEN
in dem 4akl . Luslple!

Ihr Sport.
Spielzeit : 3— 10 Uhr.

MONOPOL
Fest -Pro ramm!

Erstaufführung.
John Barrens u.
seine Geliebte.

Das Drama eines Hoch¬
staplers in 4 Akten.

John Barrens . . .
Ferdinand Venn

Sheriock Holmes
Curl Brenkendorf

Der Sohn d. Götter.
Schauspiel in 4 Akten

von Hans Land.

I» litt.
Hans Schippers

Wiesbaden
Frankfurter Str. 16

Telephon 128.

Holz-und Eisenbeton
Trumeau

Flurtoiletten
Schränke , Stühle.
Große Auswahl , billigst.

Bettengefiliäjl
Mauergasse S.

c ]

ODEON
Fest -Pro jrrair.m.

Erstaufführung!
Die Kupplerin

(flrtcbtut)
Aus den «er chwiegen.
Hausern von Berlin VV.
Roman in 5 Kapiteln

m I «untine KQhuberg.
Krümelchens
Relsea benf euer

Entzückend . Lustspiel
in 3 Akten.

KINEPHON
Fest -Pro rammt

Erstaufführung.
HENNY PORTEN

in ihrem neuesten und
besten Lustspiel

Kotilhiesels Töcht,
.4 Akte.

Henny Porten in einer
entzück . Doppelrolle
Schuld de ®Andern.
Ein neues Abenteuer
des berühmt . Stuart

Webbs . 4 Akte.

VaNaK»
Lotte Jleumann,
Ossi Oswatda,

Ernst Lubilscty:
Romeo und Julia

im Selige.
Die Puppe.
Viggo Larsen:

üi DiamaoisnlZaren

Wintergarton.Lichtspiele
Schwalb . 8t 8. T 029

Aus dem Tagebuch
e . Schauspielerin.
Amrr kau. Sensation—

g l» iu « Akten.
Sage des Tempels

von ßlrnals.
Eine exoti c e Tra¬

gödie in 3 Akten.
Wo ist der Affe ?
Entzückend . Lustspie,

in 2 Akten.

Vergnüg un ^ palast
Gross Wiesbaden.

Dir.: IRrm -in» Jhb.
Täglich abends 7 LUr:

Sensat 'ons-Gastsp’el
d. berühmt . Umversal-

und Tanzkünstierm
Erna Offeney

mit eigen. Gesellschafi
und g oö. Ballettchor

und das glanzende
Vari-td - Pro min.

Vorverkauf bei Cassel.
Kirchgasse 54.

Gartenkies
liefert 405

tU «l| fUafe( L UL $23.

Nass. LQndes. Thsatrr
Tw. twoch, 7. Aprü.

N ^ mittags2.3» Uhr:
Svnb -rv ..rstsl>»ng kür den

küiesvadener Beanitenbund.

Tie drei Zwillinge.
Schwan ! m S Äkren oon  Tont
Impekoven und Karl Mai Hern.
Oktaoio . . . . Lustao Schrval
Eberhard . . Walter Steinbeä
Kram . * . *
Seontine . . . . Marga riuhn
Erato . Sotzlau . Friedr . Prlller
Ada o. Eotzlau . H»lga Reimers

. -Zollin
Emmy,l - Tocht. . FriedlWelthost
Reinecke, Dieirer . M . Andrtans
Zweiter Tjener . W . Andriana

Ende gegen S. 1& Uhr.

14. Vorstellung Abonnement C.
Auf 'orderung zum ranz
Sin Tanjbild . Mast ! von Sar!

Maria o. Wever -Bertio,.
Mustiat . Settung : Arthur Skotb«
Ter verwandelte

KomSdiant.
Ein Spiel aus dem deutsche»
Rokoko in l Aki oon Sr . Zwerg
Der Fürst . . . . Ha iS Rodiu«
Die Gräfin R . . . Julia Vene»
Der Chevalier . . B . Herrman»
Der ttoiniioianl . Gust . Alberi
Sin Hottrünlein . Maria Karst
Zum erste» Mal «: <Urauifübrg)

Ter Kammersänger.
Dr« Szenen in einem Akt oo»

F. Wedekind.
Eerardo , Kammerlünger

Walter Steinbecktrau Marowa.Thilo Hummelros. Du dring . Dr . P . Gerhards
Mist Coeurne . . Helga Reimer,
Müller . Holel oiri <$>. Lehrmann
Ein Hole !dien er . Han » Lern .iSft
Ein Liststu ge . Wolig . Andrrano
Elneülavierlehreein . Am .DISlsr
Schrupperfrau - L. Mühldorfer
Aiis. v.ÄV, Ende etwa S. IS Uhr.

S»esidenz-Theater.
Mittwoch 7. Avril.

Das sütze Mädel.
Overett « in » Akten oon Heinr.

Reinhardt.
Zn den Hauinio ' len sind be-
ichüstigt : D e Damen : Emmy
Cur». Emmo Pelerg , Dteiö
Wurne . Die Herren : Oskar
Vugge , Carl Ehrhart . Hardt,
ft litt Stoltenberg . Hermann

C>a ildat , Joief Wildt.
Anfang 7. Ende S.R» Uhr.

Uittieaab , 7. Aprll.
KachiUitlaa * 4 de. 5.4J LJar:
Atcnnemsnts-XimjrL

biädL Kuforoiisdt ^f.
Leiiung : ll . Jrtner , stlift,

Kur ka pe Unie istsr.
1. Ouvertü . « zu . Raymond*

von A. 1 uoma «.
2. L«*rghetto von G. F HändnL
ä. Feöt *Polonäse von Las &eri.
1. Feierlicher Zug zum M*>näier

aub der Oper „Loaea ^ rin*
von R. Wa #n jr.

b. Fantasie über Sehubertsche
Lieder von L Kemptner.

6. Vorspiel zur Oper „A basso
Poi iO- von N. Sj Lietlu

7. PesiuerKarneval,uiigjirischt
Rhaphodie von F. Lisat.

Abeuds » Uhr im großen Saale:
Einmaliges Gastspiel der

Tänzerin
Sy!via Herzig.

Leitung Konzertmstr . vV.
Orchester * Stadt . Kurorcheater.
t. Orchester : äiaraeü von

Scituberu
2. Geschichten aus dato Wienev

Wtld von Strauß.
31. Oreheater : Uu^ariacherTan*

Nr . 6 von Braums.
4. Kiaasiscber Tanz Nr. fl u. 8

von Gounod.
6. Walzer in Rot von Mos*

kowsley.
6. Orchester : UnfariscberTaos

Nr. ö von Brahmx.
7 Moment muüical v. Schubert«
8. Vaibd triste von Sibelius.

- Pause . —
9. Orebeeter : Ballettmusik ans

.Urem « Oreen “ v. Guirand.
10. Walzer voo buruud.
11. Orchester : TuXdnieUe von

Desorinos.
12. No<?tnrne von Grteg.18, Tanz der Phrvne v.Gounod«
14. Orchester : Ballettrausik

„DüNiesi» lustigen Weiber **
icoUL

15. A pet t pss von Sud esst
Ii Orehe »«ter ! TamIxHin a vor

(tameao Mottl.
t7 ^Adouky-MazeU»w, Strauß
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